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Ortsbeirat Rothemann 
Einladung zur Sitzung des Ortsbeirates 
Gem. § 82 Abs. 6 in Verbindung mit § 58 HGO lade ich zur nächsten 
Sitzung des Ortsbeirates Rothemann ein. 
 

Termin: Montag, 26.11.2018, 19:30 Uhr 
Ort: Bürgerzentrum Rothemann  
 

Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Bericht des Ortsvorstehers 
3. Nachtragshaushalt 2018 
4. Haushaltsplan 2019 
5. I-Plan bis 2022 
6. Stellungnahme zum geänderten Flächennutzungsplan vom 

04.10.2018 
7. Seniorentag 2019 Termin/Ort 
8. Verschiedenes 
Zu dieser öffentlichen Sitzung sind alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger herzlich eingeladen.   

Oskar Kanne 
Ortsvorsteher 

Die Gemeindevertretung  
der Gemeinde Eichenzell 
Jahresabschluss 2017 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Eichenzell hat in ihrer Sitzung 
am 08.11.2018 den vom Fachdienst Revision des Landkreises Fulda 
geprüften Jahresabschluss zum 31.12.2017 gemäß § 114 Absatz 1 
HGO beschlossen und dem Gemeindevorstand Entlastung erteilt. 
Der Jahresabschluss der Gemeinde Eichenzell für das Haushaltsjahr 
2017 liegt in der Zeit vom 
 

15.11.2018 bis 23.11.2018  
 

während der Dienststunden in der Gemeindeverwaltung Eichenzell, 
Schlossgasse 4, 36124 Eichenzell (Finanzabteilung), zur Einsicht- 
nahme aus.   Dieter Kolb  

Bürgermeister 

Die Gemeindevertretung  
der Gemeinde Eichenzell 
Öffentliche Auslegung des Entwurfs der  
Nachtragshaushaltssatzung 2018 

Der Entwurf der Nachtragshaushaltssatzung mit Haushaltsplan der 
Gemeinde Eichenzell für das Haushaltsjahr 2018 liegt in der Zeit vom 
 

15.11.2018 bis 23.11.2018 
 

während der Dienststunden in der Gemeindeverwaltung Eichenzell, 
Schlossgasse 4, 36124 Eichenzell (Finanzabteilung), zur Einsicht- 
nahme aus.  Dieter Kolb  

Bürgermeister 

Die Gemeindevertretung  
der Gemeinde Eichenzell 
Öffentliche Auslegung des Entwurfs der  
Haushaltssatzung 2019 

Der Entwurf der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan der Gemeinde 
Eichenzell für das Haushaltsjahr 2019 liegt in der Zeit vom 
 

15.11.2018 bis 23.11.2018 
 

während der Dienststunden in der Gemeindeverwaltung Eichenzell, 
Schlossgasse 4, 36124 Eichenzell (Finanzabteilung), zur Einsicht- 
nahme aus.  Dieter Kolb  

Bürgermeister 

Bauleitplanung  
der Gemeinde Eichenzell 
Bebauungsplan Nr. 15, Ortsteil Löschenrod,  
Flurlage „Im Oberfeld – III. Bauabschnitt“ 

Inkrafttreten des Bebauungsplanes gemäß § 10 Abs. 3  
Baugesetzbuch (BauGB) 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Eichenzell hat in ihrer Sitzung 
am 08.11.2018 den Bebauungsplan Nr. 15, Ortsteil Löschenrod, Flur-
lage „Im Oberfeld – III. Bauabschnitt“ gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als 
Satzung beschlossen. Weiterhin wurden die bauordnungsrechtlichen 
Festsetzungen gemäß § 5 Hessische Gemeindeordnung (HGO) und  
§ 91 Hessische Bauordnung (HBO) beschlossen. Die Beschlüsse wer-
den hiermit bekannt gemacht. 
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan Nr. 15, Ortsteil 
Löschenrod, Flurlage „Im Oberfeld – III. Bauabschnitt“ mit den bau-
ordnungsrechtlichen Festsetzungen in Kraft. 
Ziel des Bebauungsplanes ist die Ausweisung eines ca. 3,0 ha großen 
Gewerbegebietes zur Ansiedlung weiterer Gewerbebetriebe. 
Das nachfolgende dargestellte Plangebiet, liegt in der Gemarkung  
Löschenrod, ca. 180 m südlich des Gartencenters „Dehner“, zwischen 
der sanierten ehemaligen Abfalldeponie der Stadt Fulda und den 
übergeordneten Straßen Bundestraße 27 und BAB A 66. 
Der Geltungsbereich beinhaltet nach Neuvermessung die Grundstü-
cke Gemarkung Löschenrod, Flur 4, Flurstücke 32/6, 32/7, 32/8, 32/9, 
34/1, 34/3, 34/4, 34/5, 34/6, 34/7, 34/8, 35/1, 35/3, 35/4, 36/4, 36/5, 
43/1, 43/4, 43/5, 44/2, 44/3 und 44/4. 

Amtliche Bekanntmachungen

Abbildung: Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 15, Ortsteil 
Löschenrod Flurlage „Im Oberfeld – III. Bauabschnitt“ (ohne Maß-
stab, genordet)
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Der Bebauungsplan wird mit Begründung und zusammenfassender 
Erklärung (10 a Abs. 1 BauGB) vom Tag der Veröffentlichung dieser 
Bekanntmachung an für unbegrenzte Dauer zu jedermanns Einsicht in 
der Bauverwaltung der Gemeinde Eichenzell, Schlossgasse 7 A, 36124 
Eichenzell, (gegenüber dem Schlösschen) während der nachfolgend 
genannten Dienststunden bereitgehalten: 
 
Montag bis Freitag  von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 
Montag, Dienstag und Donnerstag  von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr  
und Mittwoch  von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr, 
sofern nicht auf die genannten Tage ein gesetzlicher oder ortsüblicher 
Feiertag oder arbeitsfreier Tag fällt. 
 
Ergänzend werden die o.a. Unterlagen gemäß § 10 a Abs. 2 BauGB 
auch auf der Internetseite der Gemeinde Eichenzell unter der Adresse 
https://www.eichenzell.de , Kategorie „Bauen und Wohnen“, Unter-
punkte „Bauplanung“ – „Bebauungspläne“ eingestellt. Auf die ent-
sprechende Seite wird auch im Bauleitplanungsportal des Landes 
Hessen unter https://bauleitplanung.hessen.de/bebauungsplan/ge-
meinden-von-a-bis-z hingewiesen. 
 
Gemäß § 215 BauGB wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung 
der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- 
und Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und nach § 214 
Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs 
nur beachtlich sind, wenn sie innerhalb eines Jahres seit dieser Be-
kanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde Eichenzell gel-
tend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung be-
gründet, ist darzulegen. 
 
Gemäß § 44 Abs. 5 BauGB wird darauf hingewiesen, dass der Ent-
schädigungsberechtigte nach § 44 Abs. 3 BauGB Entschädigung ver-
langen kann, wenn die in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Ver-
mögensnachteile ein-getreten sind. Er kann die Fälligkeit des An-
spruchs dadurch herbeiführen, dass er die Leistung der Entschädigung 
schriftlich bei dem Entschädigungspflichtigen beantragt. Nach § 44 
Abs. 4 BauGB erlischt der Entschädigungsanspruch, wenn nicht inner-
halb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die v.g. 
Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs 
herbeigeführt wird.   

Dieter Kolb 
Bürgermeister 

Eigenbetrieb Breit-
band Eichenzell 
1. Änderung der Eigen- 
betriebssatzung der Gemeinde Eichenzell 

Aufgrund der §§ 5, 51, 127 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 07.03.2005 (GVBl. I S. 142) 
zuletzt geändert durch Artikel 6 des Zweiten Gesetzes zur Änderung 
dienstrechtlicher Vorschriften vom 21.06.2018 (GVBl. S. 291) und der 
§§ 1 und 5 des Eigenbetriebsgesetzes (EigBGes) in der Fassung vom 
9. Juni 1989 (GVBl. I S. 154) hat die Gemeindevertretung der Gemein-
de Eichenzell, in ihrer Sitzung am 13.09.2018 folgende Satzung (Ei-
genbetriebssatzung) beschlossen: 
 

§ 1 Gegenstand des Eigenbetriebes 
(1) Die Einrichtung zur Breitbandversorgung wird als Eigenbetrieb 
nach dem Eigenbetriebsgesetz und den Bestimmungen dieser Sat-
zung geführt.  
(2) Zweck des Eigenbetriebes einschließlich seiner Hilfs- und Neben-
betriebe ist die Versorgung der Bevölkerung mit Breitbandtechnologie 
durch die Errichtung eines passiven Glasfasernetzes. 
(3) Der Eigenbetrieb kann sich zur Erfüllung seiner Aufgaben anderer 
Unternehmen bedienen, sich an ihnen beteiligen oder solche Unter-
nehmen sowie Hilfs- oder Nebenbetriebe errichten, erwerben und 
pachten. 
(4) Der Eigenbetrieb verfolgt keine Gewinnerzielungsabsicht. 
 

§ 2 Name des Eigenbetriebes 
Der Eigenbetrieb führt die Bezeichnung „Eigenbetrieb Breitband  
Eichenzell“. 

§ 3 Stammkapital 
Das Stammkapital des Eigenbetriebes beträgt 215.000,00 EUR. 

§ 4 Betriebsleitung 
Die Betriebsleitung obliegt dem/der Betriebsleiter/in (Betriebslei-
tung). 
 

§ 5 Vertretung des Eigenbetriebes 
(1) Die Betriebsleitung vertritt die Gemeinde in den Angelegenheiten 
des Eigenbetriebes, die nach den Bestimmungen dieser Satzung nicht 
der Entscheidung der Gemeindevertretung obliegen. 
(2) Die Vertretung erfolgt durch den/die Betriebsleiter/in, bei Verhin-
derung kann er/sie von seinem/seiner Vertreter/in im Rahmen seiner 
Zuständigkeit vertreten werden. 
(3) Erklärungen in Angelegenheiten des Eigenbetriebes, durch die die 
Gemeinde verpflichtet werden soll, bedürfen der Schriftform; im Rah-
men der laufenden Betriebsführung werden sie von dem/der nach 
Abs. 2 Vertretungsberechtigten oder von diesen/dieser besonders be-
stellten Vertretern/Vertreterinnen abgegeben. Im Übrigen sind sie nur 
rechtsverbindlich, wenn sie die Voraussetzungen des § 71 HGO erfül-
len. 
(4) Im Rahmen der laufenden Betriebsführung kann die Betriebslei-
tung auch einzelne Betriebsangehörige zur Vornahme bestimmter Ge-
schäfte oder bestimmter Arten von Geschäften in der Form des vorste-
henden Abs. 3 Satz 1 ermächtigen. 
(5) Die Namen der Vertretungsberechtigten und der Umfang ihrer all-
gemeinen Vertretungsbefugnisse werden durch den Gemeindevor-
stand öffentlich bekanntgemacht. 
(6) Die Vertretungsberechtigten unterzeichnen unter dem Namen des 
Eigenbetriebes. 
(7) Bei Erklärungen Dritter in Angelegenheiten des Eigenbetriebes ge-
genüber der Gemeinde genügt die Abgabe gegenüber der Betriebslei-
tung oder gegenüber dem nach der Geschäftsordnung zuständigen 
und nach Abs. 5 bekanntgemachten Vertretungsberechtigten. 
 

§ 6 Allgemeine Aufgaben der Betriebsleitung 
(1) Die Betriebsleitung leitet den Eigenbetrieb aufgrund der Beschlüs-
se der Gemeindevertretung und der Betriebskommission in eigener 
Zuständigkeit und Verantwortung, soweit nicht durch die Hessische 
Gemeindeordnung, das Eigenbetriebsgesetz oder diese Satzung et-
was anderes bestimmt ist. Ihr obliegt insbesondere die laufende Be-
triebsführung, die Aufstellung des Wirtschaftsplanes, des Jahresab-
schlusses, des Anlagennachweises, des Lageberichts sowie die Zwi-
schenberichterstattung. Sie hat den Eigenbetrieb wirtschaftlich und 
sparsam zu führen. 
(2) Die Betriebsleitung hat die Betriebskommission über alle wichti-
gen Angelegenheiten des Eigenbetriebes rechtzeitig zu unterrichten. 
Dem für die Verwaltung des Finanzwesens sowie dem für die Verwal-
tung des Eigenbetriebes zuständigen Mitglied des Gemeindevor-
stands hat sie den Entwurf des Wirtschaftsplanes, des Jahresabschlus-
ses, des Anlagennachweises, des Lageberichts, die vierteljährlichen 
Zwischenberichte, die Ergebnisse der Betriebsstatistik sowie etwaige 
bedeutsame Kostenrechnungen des Eigenbetriebes zur Kenntnis zu 
bringen; sie können von der Betriebsleitung die Erteilung aller sonsti-
gen für die Finanzwirtschaft der Gemeinde wesentlichen Auskünfte 
verlangen. 
 

§ 7 Betriebskommission 
(1) Der Betriebskommission gehören an: 
1. sieben Mitglieder der Gemeindevertretung und die gleiche An-

zahl von Stellvertretern/innen, die von dieser auf die Dauer ihrer 
Wahlzeit aus ihrer Mitte zu wählen sind, 

2. kraft ihres Amtes 
a. der/die Bürgermeister/in oder in seiner Vertretung ein von ihm 
zu bestimmendes Mitglied des Gemeindevorstands, 
b. drei weitere Mitglieder des Gemeindevorstands und die glei-
che Anzahl von Stellvertretern/innen, die von diesem zu benen-
nen sind. 

(2) Der Betriebskommission gehören weiter drei wirtschaftlich oder 
technisch besonders erfahrene Personen an, die von der Gemeinde-
vertretung für die Dauer ihrer Wahlzeit zu wählen sind. 
(3) Den Vorsitz in der Betriebskommission führt der/die Bürgermeis-
ter/in oder ein von ihm/ihr bestimmte/r Vertreter/in. An den Sitzungen 
der Betriebskommission nimmt die Betriebsleitung teil. Sie ist auf Ver-
langen zu dem Gegenstand der Verhandlungen zu hören. Sie ist ver-
pflichtet, der Betriebskommission auf Anforderung Auskünfte zu den 
Beratungsgegenständen zu erteilen. 
 

§ 8 Aufgaben der Betriebskommission 
(1) Die Betriebskommission überwacht die Betriebsleitung und berei-
tet die nach dem Eigenbetriebsgesetz und dieser Betriebssatzung  er-
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forderlichen Beschlüsse der Gemeindevertretung vor. 
(2) Die Betriebskommission hat einer Maßnahme der Betriebsleitung 
zu widersprechen, wenn sie das Recht verletzt oder das Wohl der Ge-
meinde oder des Eigenbetriebes gefährdet. Der Widerspruch hat auf-
schiebende Wirkung. Über die strittige Angelegenheit entscheidet der 
Gemeindevorstand. 
(3) Die Betriebskommission ist, unbeschadet der Bestimmung in Abs. 
1, für folgende Angelegenheiten zuständig, soweit sie nicht zu den 
Geschäften der laufenden Betriebsführung gehören: 
1. Stellungnahme zum Wirtschaftsplan und Vorlage an den Ge-

meindevorstand zur Weiterleitung an die Gemeindevertretung; 
2. Stellungnahme zu den Vorschlägen der Betriebsleitung für die 

Festsetzung der allgemeinen Lieferbedingungen und der allge-
meinen Tarife; 

3. 3. Genehmigung von Geschäften aller Art im Rahmen des Wirt-
schaftsplans, deren Wert 75 v. H. des Stammkapitals gem. § 3 
(ggf. Satz 1) der Betriebssatzung im Einzelfall übersteigt; 

4. Verfügung über Vermögensgegenstände, die zum Sondervermö-
gen (§ 10 Abs. 1 EigBGes) gehören, insbesondere Erwerb, Veräu-
ßerung und Belastung von Grundstücken, Schenkungen und 
Darlehenshingaben, soweit sie nicht wegen der Bedeutung der 
Angelegenheit der Gemeindevertretung zugewiesen ist oder de-
ren Wert im Einzelfall 30.000,00 Euro nicht übersteigt; 

5. Stellungnahme zum Jahresabschluss, zum Lagebericht und zum 
Vorschlag für die Gewinnverwendung; 

6. Stellungnahme zur Einstellung, Beförderung und Entlassung von 
Beamten/Beamtinnen und leitenden Angestellten; 

7. Vorschlag für den/die Prüfer/in für den Jahresabschluss; 
8. Entscheidung über die Führung eines Rechtsstreites und den Ab-

schluss von Vergleichen, wenn sie größere Bedeutung haben; 
9. Zustimmung zu Verträgen von größerer Bedeutung, insbesonde-

re über den Bezug von Energie und Wasser durch den Eigenbe-
trieb; 

10. Stundung, Niederschlagung und Erlass von Forderungen bis 
5.000,00 Euro im Einzelfall. 

(4) Durch Änderung der Betriebssatzung kann die Gemeindevertre-
tung der Betriebskommission zusätzliche Angelegenheiten übertra-
gen. 
(5) Die in der Satzung festgelegten Rechte der Gemeindevertretung 
oder des Gemeindevorstands dürfen jedoch dadurch nicht geschmä-
lert werden. 
(6) Die Betriebskommission hat den Gemeindevorstand über alle 
wichtigen Angelegenheiten des Eigenbetriebes rechtzeitig zu unter-
richten und ihm auf Verlangen Auskunft zu erteilen. Wenn die vorheri-
ge Entscheidung der Betriebskommission nicht eingeholt werden 
kann, kann sie die erforderlichen Maßnahmen von sich aus anordnen. 
Hiervon hat sie dem Vorsitz der Betriebskommission unverzüglich 
Kenntnis zu geben. 
 

§ 9 Aufgaben des Gemeindevorstands 
(1) Der Gemeindevorstand sorgt dafür, dass die Verwaltung und Wirt-
schaftsführung des Eigenbetriebes mit den Planungen und Zielen der 
Gemeinde im Einklang stehen. Erfüllt die Betriebskommission eine ihr 
durch das Eigenbetriebsgesetz oder die Betriebssatzung zugewiesene 
Aufgabe nicht, so fordert sie der Gemeindevorstand unter Bestim-
mung einer angemessenen Frist zur Erfüllung der Aufgabe auf; nach 
ergebnislosem Ablauf der Frist übernimmt der Gemeindevorstand die 
Aufgabe und entscheidet anstelle der Betriebskommission. 
(2) Der Gemeindevorstand hat einen Beschluss der Betriebskommissi-
on nach Anhörung der Betriebskommission aufzuheben, wenn dieser 
das Recht verletzt; er kann ihn ändern, soweit er gegen die Planungen 
und Ziele der Gemeinde verstößt. 
(3) Der Gemeindevorstand regelt das Verfahren und den Geschäfts-
gang der Betriebskommission durch eine Geschäftsordnung. 
 

§ 10 Aufgaben der Gemeindevertretung 
(1) Die Gemeindevertretung als das oberste Organ der Gemeinde ent-
scheidet unter Beachtung der § 121 Abs. 8 und § 127 HGO über die 
Grundsätze, nach denen der Eigenbetrieb der Gemeinde gestaltet und 
wirtschaftlich geleitet werden soll. Auf die ihr nach den Bestimmun-
gen des Eigenbetriebsgesetzes und dieser Betriebssatzung zustehen-
den Entscheidungen darf sie nicht verzichten. Ihre Zuständigkeiten 
richten sich nach § 5 Abs. 2 EigBGes.  
(2) Sie ist insbesondere zuständig für: 
 
1. Erlass und Änderung der Betriebssatzung; 
2. Wesentliche Aus- und Umgestaltung oder Auflösung des Eigen-

betriebes; 

3. Verschmelzung mit anderen Eigenbetrieben oder Umwandlung 
in eine andere Rechtsform; 

4. Beschlussfassung über den Wirtschaftsplan nach § 15 EigBGes; 
5. Festsetzung der allgemeinen Lieferungsbedingungen und der 

allgemeinen Tarife; 
6. Zustimmung zu erfolgsgefährdenden Mehraufwendungen und 

zu Mehrausgaben nach Maßgabe des § 16 Abs. 3 und § 17 Abs. 
8 EigBGes; insbesondere zu Mehrausgaben für Einzelvorhaben 
des Vermögensplanes, die 10 % des Ansatzes überschreiten, 
mindestens aber über 100.000,00 € liegen; 

7. Verfügung über Vermögensgegenstände, die zum Sondervermö-
gen (§ 10 Nr. 1 EigBGes) gehören, deren Wert im Einzelfall 
30.000,00 € übersteigt; 

8. Entscheidung über die Verminderung des Eigenkapitals gem.  
§ 11 Abs. 4 EigBGes; 

9. Übernahme von neuen Aufgaben, insbesondere Angliederung 
sonstiger Unternehmen und Einrichtungen der Gemeinde, die 
nicht als wirtschaftliche Unternehmen gelten, jedoch wirtschaft-
lich oder technisch mit dem Eigenbetrieb im Zusammenhang 
stehen. 

10. Übernahme von Bürgschaften und Bestellung anderer Sicherhei-
ten; 

11. Feststellung des Jahresabschlusses und Beschlussfassung über 
die Verwendung des Jahresgewinns oder die Behandlung des 
Jahresverlustes sowie über den Ausgleich von Verlustvorträgen; 

12. Genehmigung der Verträge der Gemeinde mit Mitgliedern der 
Betriebskommission und deren Stellvertretungen oder der Be-
triebsleitung nach Maßgabe des § 3 Abs. 6 und des § 6 Abs. 9 
EigBGes; 

13. Bestellung des/der Prüfers/Prüferin für den Jahresabschluss. 
(3) Soweit es sich nicht um Geschäfte der laufenden Betriebsführung 
oder um eine Zuständigkeit der Betriebskommission nach § 8 dieser 
Satzung handelt, kann sich die Gemeindevertretung durch Änderung 
der Betriebssatzung weitere Angelegenheiten zur eigenen Entschei-
dung vorbehalten. 
 

§ 11 Personalangelegenheiten 
(1) Die Betriebsleitung und die beim Eigenbetrieb beschäftigten Be-
diensteten werden unbeschadet des Abs. 2 nach Anhörung der Be-
triebskommission vom Gemeindevorstand als Bedienstete der Ge-
meinde eingestellt, angestellt, befördert und entlassen. 
(2) Der/Die Bürgermeister/in ist Dienstvorgesetzte/r aller Bediensteten 
des Eigenbetriebes. 
 

§ 12 Kassen- und Kreditwirtschaft 
Die für den Eigenbetrieb einzurichtende Sonderkasse wird mit der  
Gemeindekasse verbunden. Die Vorschriften der §§ 117 HGO, 12 
EigBGes sind besonders zu beachten. 
 

§ 13 Wirtschaftsjahr 
Wirtschaftsjahr des Eigenbetriebes ist das Haushaltsjahr der Gemein-
de. 
 

§ 14 Jahresabschluss, Lagebericht und Erfolgsübersicht 
(1) Die Betriebsleitung hat den Jahresabschluss und den Lagebericht 
nach Maßgabe der Vorschriften des Eigenbetriebsgesetzes (§§ 22 – 
27) innerhalb von 6 Monaten nach Schluss des Wirtschaftsjahres auf-
zustellen, unter Angabe des Datums zu unterschreiben und der Be-
triebskommission vorzulegen. 
(2) Der Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses und 
über die Behandlung des Jahresergebnisses ist mit dem Bestätigungs-
vermerk des/der Abschlussprüfers/Abschlussprüferin mit Datum in der 
ortsüblichen Form öffentlich bekannt zu machen. 
(3) Im Anschluss an die Bekanntmachung sind der Jahresabschluss 
und der Lagebericht an sieben Tagen öffentlich auszulegen; in der Be-
kanntmachung ist auf die Auslegung hinzuweisen. 
 

§ 15 Inkrafttreten 
Die 1. Änderung der Satzung tritt rückwirkend zum 1. Januar 2017 in 
Kraft.  
Eichenzell, den 08.11.2018   Dieter Kolb 

Bürgermeister
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Aus dem Rathaus
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Mit der Veranstaltung „Sax and Songs“ schloss 
die Gemeinde Eichenzell an die erfolgreiche  
Musikreihe „Schöne Töne“ im Rahmen des Tags 
der Regionen im Jahr 2016 an. 

Bereits damals begeisterten die zwei regionalen Musikgruppen „Trio 
in Es“ und „Duo Milena und Simon“ das Publikum. Auch beim dies-
jährigen Konzertabend am 19. Oktober im Kultursaal des Eichenzeller 
Schlösschens erfüllten Pia Maria Sauer, Ute Krönung und Willi Genß-
ler, die das „Trio in Es“ bilden, sowie das Duo Milena Faulstich und Si-
mon Caba aus dem Lütter, alle Erwartungen.  
Die routinierten Musiker des Saxophontrios, die u.a. Stücke aus der 
Feder von Pia Maria Sauer spielten, verschmelzen musikalisch zu ei-
ner perfekten Einheit.  
Das Publikum spürte schnell, dass im gemeinsamen Spiel viel Herzblut 
steckt und die drei Spieler/Innen neben der Leidenschaft zur Musik 
auch eine private Freundschaft verbindet. So auch bei Milena und Si-
mon. Die 21jährige Milena und der gleichaltrige Simon sind schon 
lange befreundet. Ihr Auftritt als Duo entwickelte sich aus der Party-
band „Loss of Sound“, bei der beide aktiv waren. Milena zeichnet ei-
ne kraftvolle Stimme aus, die aber auch sanft und zerbrechlich klingen 
kann. Perfekt in Szene gesetzt wurde diese durch die sensible und ge-
nau abgestimmte Begleitung von Simon am Piano. Gemeinsam berei-
teten die beiden dem Publikum eine hörenswerte Reise durch ver-
schiedene Musikgenres.  
Als Highlight und Zugabe standen die beiden Gruppen am Ende des 
Abends auch gemeinsam auf der Bühne und präsentierten den Song 
„Hit the road Jack!“ von Ray Charles. Die Zuhörer belohnten dies mit 
langanhaltendem Applaus.

Schöne Töne 
bei „Sax and 
Songs“ im  
Eichenzeller Schlösschen
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Am 3. November 2018 präsentierte der bayeri-
sche Kabarettist Christian Springer sein aktuel-
les Programm „Alle machen, keiner tut was“ auf 
der Bühne der Kulturscheune Eichenzell. 

Eine Pointe nach der anderen feuerte Kabarettist Christian Springer, 
bekannt unter anderem aus dem BR-Schlachthof, in der Eichenzeller 
Kulturscheune zielsicher ab. Seine lässige Art, Kabarett zu machen, 
riss das Publikum in Eichenzell sofort mit. Springer ist schnell, oft 
durchaus böse in seinem Humor. Das forderte das Publikum. Es muss-

te dranbleiben, nicht nur um folgen zu können – auch um mitdenken 
zu können, denn das lohnte sich. Ob Politik oder die Fallgruben unse-
res Alltags, Springer bleibt immer hochaktuell. Sein hohes Tempo auf 
der Bühne bringt ihm einen Spitznamen ein: der „Turbo-Bayer“. Chris-
tian Springer zählt zu den engagiertesten Kabarettisten unserer Zeit 
und kann Wichtigtuer und Großmäuler nicht leiden.  
 
„Alle machen, keiner tut was“ ist Kabarett, das die Gäste in der aus-
verkauften Kulturscheune wohl nicht so schnell vergessen werden. 

Fotos: Michal Deckarm

Zielsichere Pointen des bayerischen  
Kabarettisten Christian Springer 
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Dank dem Förderbescheid erhält der Jugendraum im Bürgerhaus einen neuen Fliesenboden. Bei der Übergabe dabei waren (von links): 
Ortsbeirätin Nadine Halbleib, Ortsvorsteher Johannes Link, Regionalbeauftragter Heiko Merz, Projektleiter Timo Wogias, der stellvertreten-
de Ortsvorsteher Simon Jestädt und Bürgermeister Dieter Kolb.  Foto: Marcel Blumöhr

Dart spielen, Fussball schauen oder einfach zusammen sein 
– das können die Jugendlichen im Jugendraum im Lütterer 
Bürgerhaus. Dank dem Förderprogramm „Starkes Dorf, wir 
machen mit!“ wird der in die Jahre gekommene Raum re-
noviert werden. 

„Den Jugendraum gibt es seit etwa 25 bis 27 Jahren. Sowohl am Wo-
chenende als auch unter der Woche kommen viele Jugendliche, um 
Karten zu spielen oder Fußball zu schauen“, erklärte Ortsbeirat und 
Projektleiter Timo Wogias. „Die Beliebtheit hinterlässt auch Spuren – 
insbesondere am Fußboden“, so Wogias.  
Auf Anregung einiger Jugendlichen habe er mit der Festgemeinschaft 
Lütter, die sich seit einigen Jahren ehrenamtlich um den Jugendraum 
kümmert, einen Antrag bei dem Förderprogramm „Starkes Dorf, wir 
machen mit!“ gestellt.  
„Die Festgemeinschaft wurde ursprünglich anlässlich der 1200-Jahr-
feier Lütters 2013 gegründet. Wir wollen aber auch nach den Feier-
lichkeiten mit verschiedenen Projekten das Dorfleben fördern“, er-
klärte Simon Jestädt, Vorstandsmitglied der Festgemeinschaft und 
stellvertretender Ortsvorsteher. Die Gemeinschaft kümmere sich um 

den Raum, beaufsichtigt würden die Jugendlichen aber von dem Ju-
gendbetreuer der Gemeinde.  
Die Staatskanzlei unterstüzt die Renovierung des Jugendraums mit 
4970 Euro. „Mit dem Förderprogramm Starkes Dorf wollen wir insbe-
sondere ehrenamtliche Arbeit fördern. Der Jugendraum in Lütter ist 
dafür ein hervorragendes Beispiel“, sagte Heiko Merz, der Regional-
beauftragte der hessischen Staatskanzlei, bei der Übergabe des För-
derbescheids am 29. Oktober 2018. 
Auch Bürgermeister Dieter Kolb lobte die ehrenamtliche Arbeit der 
Festgemeinschaft und freute sich über die Förderung. „Lütter ist ein 
starkes Dorf. Das zeigen ein starker Ortsvorsteher, ein starker Ortsbei-
rat und eine starke Vereinstätigkeit“, so Kolb.  
Wann genau die Renovierung beginnen soll ist noch unklar. Vieles soll 
aber in Eigenleistung erledigt werden. „Dabei werden auch die Ju-
gendlichen selbst Hand anlegen. Sie werden die Fliesen rausnehmen 
und andere Arbeiten übernehmen“, so Wogias. Besonders dankbar ist 
er dem örtlichen Fliesenlegerbetrieb Martin Schulta, der den neuen 
Boden zu Sonderkonditionen einbaut. Genauso bedankt er sich bei 
Förstina und Joe’s Café, die den Jugendraum mit Getränken und 
Schnittchen versorgen.  (Marcel Blumöhr/Fuldaer Zeitung)

Jugendraum soll renoviert werden 
Fast 5.000 Euro Förderung von der hessischen Staatskanzlei

Fundsachen 

Im Fundbüro der Gemeinde Eichenzell ist folgende Fund-
sache abgegeben worden: 
• Mintgrüner Loopschal 
Gemeinde Eichenzell, Schlossgasse 4, 36124 Eichenzell, (Bürger- 
büro/Fundbüro).  
Auskünfte zu den Fundsachen unter Telefon 06659/979-41. 

Pässe und Ausweise 

Bei der Gemeindeverwal-
tung Eichenzell sind Perso-
nalausweise, die bis zum 
31.10.2018 und Reisepäs-
se, die bis zum 24.10.2018 
beantragt wurden, einge-
troffen.  
 
Die Ausweisdokumente  
können während der  
Öffnungszeiten im Bürgerbüro der Gemeindeverwaltung Eichenzell 
abgeholt werden. 
 
Bitte bringen Sie die alten Ausweisdokumente –  
falls noch nicht abgegeben – beim Abholen mit. 

Mit über 30.000 Straßenleuchten bringt die RhönEnergie Fulda 
Licht in die Nacht. Wir sind für Sie ganz einfach unter 
www.re-fd.de/kommunen/strassenbeleuchtung, über 
die Homepage Ihrer Gemeinde oder über die Straßenleuch-
ten-Hotline 0800 0661 300, gebührenfrei, versteht sich. 
 
Wir sorgen für Licht in der Region!

Straßenbeleuchtung defekt?

Gebrauchte Küchenzeile gesucht 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
für einen unverschuldet in Not geratenen netten älteren Herren 
werden Küchenmöbel gesucht. Es werden benötigt: 

Spüle, Kühlschrank, Seitenschränke und ein Hochschrank 
Des Weiteren wird auch eine Waschmaschine benötigt. 
Das Mobiliar soll dazu genutzt werden, dem Herrn einen Neuan-
fang in einer neuen Wohnung zu ermöglichen. Falls Sie die oben 
aufgeführten Möbel oder eine Waschmaschine im gebrauchsfer-
tigen Zustand übrig haben und kostenfrei zur Verfügung stellen 
können, melden Sie sich bitte bei unserem Ordnungsamt: 
• Harald Brühl, Tel.: 06659 979-88 
• Thomas Gernhardt, Tel.: 06659 979-87  

oder E-Mail: ordnungsamt@eichenzel.de 
Es wäre schön, wenn auf diese Weise dem Herrn weiter geholfen 
werden könnte.   Dieter Kolb 

Bürgermeister
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Ehe- und Altersjubilare 

Wir gratulieren unseren Jubilaren vom 08.11.2018 bis 14.11.2018 
 
75. Geburtstag 
Willi Mulzer, Welkers 
 
80. Geburtstag 
Rita Happ, Eichenzell 
 
85. Geburtstag 
Erich Scheithauer, Büchenberg 
 
Goldene Hochzeit 
Rita und Willy Goldbach, Löschenrod 
 
Der Gemeindevorstand  
der Gemeinde Eichenzell  
wünscht allen Geburtstagskindern und Ehejubilaren viel 
Gesundheit und persönliches Wohlergehen!

Schulnachrichten

Förderverein der 
Grundschule am Ripp-
berg, Hattenhof e.V. 
Jahreshauptversammlung 

am Donnerstag, 22.11.2018 
um 19:30 Uhr 
in der Grundschule am Rippberg, Hattenhof 

Der Vorstand des Fördervereins der Grundschule am Rippberg, Hat-
tenhof e.V. lädt zur diesjährigen Jahreshauptversammlung herzlich 
ein. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Verlesen des Protokolls 
3. Rechenschaftsbericht des Vorstandes 
4. Rechenschaftsbericht der Kassiererin 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung des Kassierers  
7. Entlastung des Vorstandes 
8. Allgemeines / Perspektiven / Anträge 
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme.  Heike Huthmann 

1. Vorsitzende 

Fördervereins der Von-
Galen-Schule Eichenzell 
Einladung zur  
13. Jahreshauptversammlung 

am Donnerstag, 29.11.2018 
um 19:00 Uhr 
im Raum 229  
in der Von-Galen-Schule Eichenzell 
 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den Vorstand 
2. Tätigkeitsbericht, u.a.: 

Gestaltung des Ganztagesprogramms der VGS,  
Versorgung der Schulgemeinde mit Frühstück/Mittagessen 

3. Kassenbericht 
4. Kassenprüfbericht 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Sonstiges 
Wir freuen uns auf viele interessierte Gäste. 

Dieter Unterstab 
1. Vorsitzender

 @ Smileus / stock.adobe.com

 @ K.-U. Häßler/  stock.adobe.com
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Regionalforum 

Bereitschaftsdienste 

Notdienst 
Rettungsdienst/Notarzt 112 
Krankentransport (0661) 19222 
Feuerwehr 112 
Gemeindebrandinspektor 
Martin Fischer (06659) 915 0100 
Polizei 110 
Polizeipräsidium Osthessen 
mit Kriminal- u. Polizeidirektion (0661) 105-0 
 

ÄBD Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Hessen 
Tel. (0661) 19292 oder 116 117 
Benötigen Sie ärztliche Hilfe zu sprechstundenfreien Zeiten? 
Zu folgenden Uhrzeiten ist ein Arzt oder eine Ärztin in der 
Bereitschaftsdienstzentrale anwesend: 
Mo, Di, Do 19–7 Uhr, Mi, Fr 14–7 Uhr, 
durchgehend von Sa, 7 Uhr, bis Mo, 7 Uhr. 
 
Die ÄBD-Dispositionszentrale ist hessenweit einheitlich  
zu diesen Uhrzeiten für Sie erreichbar. 
ÄBD-Zentrale am Klinikum Fulda, Pacelliallee 4, 
36043 Fulda 
 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

Tel. (0661) 480 21 51 51 
Erreichbar außerhalb der zahnärztlichen Sprechzeiten: 
freitags 18 Uhr – montags 8 Uhr 
Mo–Fr 18–8 Uhr am folgenden Tag 
Mi 14 –8 Uhr am folgenden Tag 

Apotheken-Notdienst 

Mittwoch, 14. 11. 
Schloss-Apotheke, Eichenzell, 
Im Streich 6, Tel.: (06659) 40 80 
Florenberg-Apotheke, Fulda-Edelzell, 
Chattenstr. 26, Tel.: (0661) 9 42 93 00 
 
Donnerstag, 15. 11. 
St. Bonifatius-Apotheke, Fulda, 
Bahnhofstraße 7, Tel.: (0661) 2 13 14 

Freitag, 16. 11. 
Altstadt-Apotheke, Fulda, 
Robert-Kircher Str. 9, Tel.: (0661) 7 90 09 
 
Samstag, 17. 11. 
Bären-Apotheke, Fulda, 
Dalbergstr. 22, Tel.: (0661) 90 16 26 50 
 
Sonntag, 18. 11. 
Engel-Apotheke im Justus-Liebig-Center, Petersberg, 
Justus-Liebig-Str. 1, Tel.: (0661) 4 80 57 70 
 
Montag, 19. 11. 
Bahnhof-Apotheke, Fulda, 
Bahnhofstr. 24, Tel.: (0661) 9 72 10 
 
Dienstag, 20. 11. 
Löwen-Apotheke, Fulda, 
Unterm Heilig Kreuz 9, Tel.: (0661) 92 85 60 
 
Mittwoch, 21. 11. 
Adler-Apotheke, Petersberg, 
Hövelstraße 36, Tel.: (0661) 60 30 33 
 

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere 

17.11 - 18. 11. 2018 
Praxis S. Hieronymus-Henschel, Großenlüder, Tel. 06648 / 6289994 
 

Förstereien der 
Großgemeinde 
Revierleitung Eichenzell 
Kay N. Andresen, Forsthaus Steinwand 1, 36163 Poppenhausen 
Tel. (0 66 58) 9 18 08 40, Mobil (0160) 741 00 45 
E-Mail: Kay.Andresen@forst.hessen.de 
Hess. Forstamt Hofbieber 
Thiergarten, 36145 Hofbieber 
Tel. (06657) 9632-0, Fax (06657) 96 32 40 
E-Mail: fahofbieber@forst.hessen.de 
Revierförsterei Thiergarten 
Lutz Ballin, Tel. (06657) 8345, Mobil (0160) 470 77 17 
Bereitschaftsdienst telefonisch auch an Wochenenden und dienst- 
freien Tagen erreichbar.  
E-Mail: Lutz.Ballin@forst.hessen.de 

Telefonseelsorge Fulda 

Tel. (0800) 1 11 01 11 oder (0800) 1 11 02 22 
vertraulich, anonym, rund um die Uhr gebührenfrei 
SMOG-Line ... wähle (0800) 110 2222 
Die SMOG-Line, das Sorgentelefon für Schülerinnen, Schüler,  
Lehrerinnen, Lehrer, Eltern und alle, die sich mit Kindern und Jugendli-
chen beschäftigen. 

Schutzambulanz Fulda 

Kostenlose Hilfe für Opfer von Gewalttaten und Dokumentation 
von Gewaltfolgen – unabhängig von einer Strafanzeige. 
Vermittlung von individueller Unterstützung. 
Montag bis Freitag, 8–16 Uhr, Tel. (0661) 6006 6060. 
Otfried-von-Weißenburg-Str. 3, 36043 Fulda. 
www.schutzambulanz-fulda.de  

Sozialdienst katholischer Frauen Fulda 

Rittergasse 4, 36037 Fulda, Telefon (0661) 8394-0 
E-Mail: info@skf-fulda.de, Homepage: www.skf-fulda.de 
Kostenlose Beratung unabhängig von Religionszugehörigkeit und 
Nationalität: 
Adoptionsdienst Tel. (0661) 8394 21 
Staatlich anerkannte Adoptionsvermittlungsstelle 
Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle 
Tel. (0661) 8394 16 
Beratung für Menschen mit seelischen Problemen und psychischen 
Erkrankungen
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Beratung gegen sexuelle Gewalt 
Fachberatung für Erwachsene Tel. (0661) 8394 15 
Fachberatung für Kinder/Jugendliche Tel. (0661) 8394 40 
Frauenhaus Fulda Tel. (0661) 9529525 
Täglich Rufbereitschaft rund um die Uhr 
Interventionsstelle Tel. (0661) 8394 14 
Ambulante Beratung gegen häusliche Gewalt 
Schwangerenberatung Tel. (0661) 8394 34 
Hilfe und Beratung vor und nach der Geburt eines Kindes; finanzielle 
Hilfsfonds, Beratung zu Pränatal-Diagnostik, sexualpädagogische 
Schulklassenarbeit, Kinderkleiderausgabe 
Beratungsstelle für Betreuungen (Betreuungsverein) 
Tel. (0661) 839422 
Gerichtlich bestellte Betreuungen, Beratung zu Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung 

Kirchliche Nachrichten 

Kath. Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul, 
Eichenzell 
Dr.-Eduard-Stieler-Str. 1, 36124 Eichenzell 
Tel.: (0 66 59) 13 13, Fax: (0 66 59) 47 96 
E-Mail: pfaeichenzell@t-online.de 
Internet: www.katholische-kirche-eichenzell.de 
Pfarrer Guido Pasenow, Pfarrer Christian Schwierz und 
Pfarrer i. R. Bruno Kant 
Gemeindereferentinnen: Beate Krenzer und Tanja Röbig 
Bürozeiten: Mo geschl., Di, Mi, Do, Fr 9–12 Uhr, Mi 15–18 Uhr 
In dringenden Fällen: Pfarrer Christian Schwierz  
Tel.: 01511 7580060, E-Mail: fulda900@web.de 
 
Pfarrkirche St. Peter und Paul Eichenzell  

Mittwoch, 14.11. – Vom Wochentag 
14:30 Uhr Rosenkranzgebet für die Kranken der Pfarrei 
15:00 Uhr Heilige Messe 

für die lebenden und verstorbenen Mitglieder der kfd Eichenzell 
für Thomas Wolfschlag, und für lebende und verstorbene der 
Familie Wolfschlag und Lange 

Messdiener Gruppe 3,  
anschl. gemütliches Beisammensein im Pfarrzentrum 
20:00 Uhr Begegnungsabend aller Verwaltungs- und Pfarrgemein-
deräte des Pastoralverbundes St. Marien im Pfarrsaal in Eichenzell 
 
Freitag, 16.11. – Vom Wochentag 
18:00 Uhr Beichtgelegenheit 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet für den Pastoralverbund „St. Marien“ 
18:30 Uhr Heilige Messe 

für Marlene Wagner (1. Sterbeamt) 
Messdiener Gruppe 1 
 
Sonntag, 18.11. – 33. Sonntag im Jahreskreis (Volkstrauer-
tag) 
L1: Dan 12,1-3 L2: Hebr 10,11-14.18 Ev: Mk 13,24-32 
Diasporasonntag Welttag der Armen 
10:00 Uhr Hochamt 

für Verst. des VdK-Ortsverband Eichenzell 
für Willi und Paula Darnieder 
für Heinrich Mitzel (zum Jahresgedächtnis) 
für Emil Fischer (zum Jahresgedächtnis) und 
für Berta und Ewald Fischer 
für Hedi Hedrich (zum Jahresgedächtnis) 
für Irene Dücker 
für Anneliese und Hermann-Josef Bohl 

Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen Angehöri-
gen mit eingeschlossen. L = Sven Kunkel, Messdiener Gruppe 2, 
K = Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken mit Diaspora-Sonntag 
11:15 Uhr Gedenkfeier für die Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft 
am Ehrenmal im Park des Eichenzeller Schlösschens 
 
Dienstag, 20.11. - Vom Wochentag 
17:00 - 18:00 Uhr Messdienerstunde 
19:30 Uhr ökum. Bibelgesprächskreis - Trinitatiskirche 

Mittwoch, 21.11. - Unsere Liebe Frau in Jerusalem 
08:00 Uhr Rosenkranzgebet für die Kranken der Pfarrei 
08:30 Uhr Heilige Messe 
 
Donnerstag, 22.11. - Hl. Cäcilia 
ab 15:30 Uhr Firmbeichte 
 
Freitag, 23.11. - Vom Wochentag 
16:00 Uhr Firmprobe 
18:00 Uhr Beichtgelegenheit 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet für Priester- und Ordensberufungen 
18:30 Uhr Heilige Messe 

für Otto und Monika Herber 
Jahrtagsamt für Alfred Kraus 

Messdiener Gruppe 3 
 
Samstag, 24.11. 
17:00 Uhr Vorabendmesse mit Spendung der Hl. Firmung 
durch Alt-Bischof Heinz Josef Algermissen 
L = Firmbewerbe, Musik.-Gestaltung: Band „Next Level“ 
Messdiener Gruppe 1 + 2 + 4 
 
Sonntag, 25.11. - Christkönigssonntag, Hochfest 
L1: Dan 7,2a.13b-14 L2: Offb 1,5b-8 Ev: Joh 18,33b-37 
10:00 Uhr Wortgottesdienst für Kinder 
10:00 Uhr Hochamt 

Gedenkgottesdienst für alle Verstorbenen des Jahres 2018 
für Franz Sauer 
für Familie Ebert, Happ und Möller 
für Alois und Hedwig Schmelz 

Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen Angehöri-
gen mit eingeschlossen. Messdiener Gruppe 3, L = Beate Schneider 
Nach dem Gottesdienst verkauf die KAB Eichenzell Kaffee zu Gunsten 
der Kaffeebauern in Guatemala

Sonntag, 25. November um 10:00 Uhr in der Pfarrkirche 
in Eichenzell - Gedenkgottesdienst für alle  

Verstorbenen des Jahres 2018
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Auferstehungskirche Löschenrod 
Mittwoch, 14.11. – Vom Wochentag 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Heilige Messe 

für Hermann, Aloysia und Gerhard Schäfer 
und Bernhard Lipka 

 
Samstag, 17.11. 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag 

für Uwe Breitung (3. Sterbeamt) 
für Vanessa Mangold (2. Sterbeamt) 
für Felix Mangold (2. Sterbeamt) 
für Hedwig, Josef und Lothar Frohnapfel 
für Geschwister Frohnapfel und Sinsel 
für Lina und Josef Breithecker 
zur Immerwährenden Hilfe und zu Ehren des Heiligen Josef und 
zu Ehren der kleinen Heiligen Theresia von Liseux 

Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen Angehöri-
gen mit eingeschlossen. L = Anita Schäfer 
K = Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken mit Diaspora-Sonntag 
19:00 Uhr Gedenkfeier für die Gefallenen und Vermissten der beiden 
Weltkriege am Ehrenmal vor der alten Wehrkirche 
 
Montag, 19.11. - Hl. Elisabeth von Thüringen 
16.00 Uhr Rosenkranzgebet entfällt 
13.30 Uhr Sterberosenkranz 
14:00 Uhr Requiem für Rita Schäfer - anschl. Urnenbeisetzung 

 
Dienstag, 20.11. - Vom Wochentag 
14.30 - 16:00 Uhr Seniorentanz im Bürgerhaus 
 
Mittwoch, 21.11. - Unsere Lieben Frau in Jerusalem 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr Heilige Messe 
 
Sonntag, 25.11. - Christkönigssonntag, Hochfest 
L1: Dan 7,2a.13b-14 L2: Offb 1,5b-8 Ev: Joh 18,33b-37 
10:00 Uhr Hochamt 

Dankamt anlässlich der Goldenen Hochzeit von Willy und Rita 
Goldbach 
für Familie Goldbach und Diegelmann und  
für Monika Diegelmann 

für Rita Schmiedel (zum Jahresgedächtnis) 
für Adolf Dworschak, Johann und Martha Machnik 
für Erna und Gregor Wäß 
Jahrtagsamt für Maria Faulstich 

Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen Angehöri-
gen mit eingeschlossen. L = Manuela Stübiger 
 
Hl. Familie Kirche Rönshausen  
(mit Melters)  

Donnerstag, 15.11. – Vom Wochentag 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Heilige Messe 
 
Sonntag, 18.11. – 33. Sonntag im Jahres-
kreis (Volkstrauertag) 
L1: Dan 12,1-3 L2: Hebr 10,11-14.18 Ev: Mk 13,24-32 
Diasporasonntag Welttag der Armen 
08:30 Uhr Heilige Messe 
für die Lebenden und Verstorbenen der Orte: Rönshausen, Melters,  
Eichenzell, Lütter, Löschenrod und Welkers, L: Manuela Wilhelm 
K = Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken mit Diaspora-Sonntag 
09:30 Uhr Gedenkfeier für die Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft 
am Ehrenmal

Krippenspiel in Rönshausen 
 
Liebe Kinder, 
auch in diesem Jahr wollen wir in unserer Kirche zur heiligen Fa-
milie ein Krippenspiel aufführen. Dazu brauchen wir eure Unter-
stützung. Alle Kinder, von der Vorschule bis zur 4. Klasse, sind 
herzlich dazu eingeladen mitzumachen. Dabei spielt es keine Rol-
le, ob Ihr schon mal “geschauspielert” oder noch nie auf einer 
Bühne gestanden habt. Habt ihr Lust?? Dann kommt doch bitte 
 

am 19. November 2018 um 16:00 Uhr 
zum Kirchenraum (Gebäude neben dem Bürgerhaus) 

 
Die Proben werden immer montags um 16:00 Uhr stattfinden. 
Wir freuen uns auf euch!
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Dienstag, 20.11. - Vom Wochentag 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr Heilige Messe entfällt 
19:30 Uhr ökum. Bibelgesprächskreis (Trinitatiskirche in Eichenzell) 

 
Donnerstag, 22.11. - Hl. Cäcilia 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr Heilige Messe 
 
Sonntag, 25.11. - Christkönigssonntag, Hochfest 
L1: Dan 7,2a.13b-14 L2: Offb 1,5b-8 Ev: Joh 18,33b-37 
08:30 Uhr Heilige Messe 

für Gisela Weber 
für Josef Bub 
für August und Irene Heckert 
für Karl Horas und Agathe Kress 

Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen Angehöri-
gen mit eingeschlossen. L = Birgit Wilhelm 
 
Heilig Kreuz Kirche Welkers  

Donnerstag, 15.11. – Vom Wochentag 
15:00 Uhr Einkehrnachmittag der kfd Welkers 

(Referent: Pfarrer Guido Pasenow) 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr Heilige Messe 

für die Lebenden und Verstorbenen Mitglie-
der der kfd-Frauengemeinschaft Welkers 

 
Samstag, 17.11. 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
18:00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag 
mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 

für Gertrud und Oskar Baier und Therese Reitz 
lebende und verstorbene Angehörige 

L = Martina Heckener 
K = Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken mit Diaspora-Sonntag 
19:00 Uhr Gedenkfeier für die Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft 
am Ehrenmal 
 
Dienstag, 20.11. - Vom Wochentag 
13.30 Uhr Sterberosenkranz 
14:00 Uhr Requiem für Rosa Schmitt, anschl. Beerdigung 
19:30 Uhr ökum. Bibelgesprächskreis (Trinitatiskirche in Eichenzell) 
 
Donnerstag, 22.11. - Hl. Cäcilia 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr Heilige Messe 

zur Immerwährenden Hilfe 
 

Sonntag, 25.11. - Christkönigssonntag, Hochfest 
L1: Dan 7,2a.13b-14 L2: Offb 1,5b-8 Ev: Joh 18,33b-37 
08:30 Uhr Sonntagsmesse 

für die Lebenden und Verstorbenen der Orte: Welkers, Eichenzell, 
Lütter, Löschenrod, Rönshausen und Melters, L = Gudrun Mihm 
 

Kath. Kirchengemeinde  
St. Jakobus, Büchenberg 
Zillbacher Str. 10, 36124 Eichenzell-Büchenberg 
Tel.: (0 66 56) 44 0, Fax: (0 66 56) 50 47 15 
E-Mail: sankt-jakobus-buechenberg@pfarrei.bis-
tum-fulda.de 
www.katholische-kirche-buechenberg.de 
Bürozeiten: Mi 8.45-10.30 Uhr, Fr 16.30-18.00 Uhr 
 
Sonntag, 18.11.18 33. Sonntag im Jahreskreis 
Volkstrauertag - Diasporasonntag 
Döllbach 
08.30 Uhr Frühmesse 
KOLLEKTE: Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken mit 

Diaspora-Sonntag 
Büchenberg 
09.45 Uhr Totenehrung auf dem Friedhof 
10.00 Uhr HOCHAMT 

Amt für Wolfgang Herbert, Lebende und Verstorbene Herbert-
Eck, Jta. für Gustel Heil und Angehörige, 

Amt für Willi und Rosa Heil, leb. u. verst. Angehörige, 
Dankamt des Jahrganges 1938, 
Amt für Lebende u. Verstorbene der Reservisten-Kameradschaft 
Büchenberg. 

 
Mittwoch, 21.11.18 Unsere Liebe Frau in Jerusalem 
Büchenberg 
07.40 Uhr Rosenkranz 
08.00 Uhr Amt für verstorbene Angehörige der Fam. Hartung. 
 
Donnerstag, 22.11.18 Hl. Cäcilia 
Döllbach 
19.00 Uhr Amt nach der Meinung. 
 
Freitag, 23.11.18 Hl. Kolumban 
Büchenberg 
16.30 Uhr Rosenkranz 
17.00 Uhr Amt für Lebende und Verstorbene der Familien Kreß und 
Weber. 
 
Samstag, 24.11.18 Hl. Andreas Dung-Lac u. Gefährten 
Büchenberg 
17.30 Uhr Beichtgelgenheit 
18.00 Uhr VORABENDMESSE 

Amt für Pfr. Norbert Schneider 
Amt für Agnes Gottschalk. 

 
Sonntag, 25.11.18 Christkönigssonntag Hochfest 
Döllbach 
08.30 Uhr Amt für Josef und Anna Ackermann. 
 

Kath. Kirchengemeinde 
Heilig Kreuz, Lütter 
36124 Eichenzell-Lütter, Strehlhofweg 3 
Tel.: (0 66 56) 85 25, Fax: (0 66 56) 50 33 29 
E-Mail: heilig-kreuz-luetter@pfarrei.bistum-ful-
da.de 
Internet: www.katholische-kirche-luetter.de 
Bürozeiten: Do. 17–18 Uhr, Fr. 8.30–10 Uhr 
 
Mittwoch, 14.11.: Mittwoch der 32. Woche im Jahreskreis 
15:00 Uhr Erstkommunionunterricht im Pfarrheim 
19:00 Uhr Smovey-Training im Pfarrheim 
 
Donnerstag, 15.11.: Donnerstag der 32. Woche im Jahres-
kreis 
20:00 Uhr Pfarrgemeinderatssitzung im Pfarrheim 
 
Freitag, 16.11.: Freitag der 32. Woche im Jahreskreis 
08:30 Uhr Heilige Messe 

für Ludwig Klug (90. Geb.) und lebende und verstorbene Ange-
hörige Klug und Enders 

19:30 Uhr „Kinoabend mit Heinz Rühmann“ (kfd) im Pfarrheim 
 
Samstag, 17.11.: Samstag der 32. Woche im Jahreskreis 
11:00 Uhr Smovey-Walk am Bürgerhaus 
 
Sonntag, 18.11.: 33. Sonntag im Jahreskreis (Diasporasonn-
tag) 
09:50 Uhr Kinderkirche im Pfarrheim 
10:00 Uhr HOCHAMT 
1. Les.: Dan 12, 1-3 / 2. Les.: Hebr 10, 11-14.18 / Ev.: Mk 13, 24-32 

3. Sterbeamt für Lothar Brehl 
3. Sterbeamt für Manfred Schlöder 
als Jahresgedächtnis für Hedwig Hedrich 
für lebende und verstorbene Angehörige der Familien Fischer 
und Vey 
für Georg und Erwin Neuland und Pfr. Schleicher 
für Theo und Rita Schreiner 
für Alfred Kremer, lebende und verstorbene Angehörige 
für Lina und Ludwig Schleicher, lebende und verstorbene Ang. 
für Emma Heckert 
für lebende und verstorbene Mitglieder des Vdk Lütter 

Messdiener: Gruppe B, K (Frau M. Eismann), L (Frau L. Greif),  
Kollekte: Kollekte für das Bonifatiuswerk (Diasporasonntag) 
anschl. Totengedenken und Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal
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Montag, 19.11.: Hl. Elisabeth von Thüringen, Landgräfin, 
Zweitpatronin des Bistums (1231) 
20:00 Uhr Vortreffen Lebendiger Adventskalender im Pfarrheim 
 
Dienstag, 20.11.: Dienstag der 33. Woche im Jahreskreis 
08:00 Uhr Rosenkranzgebet für die Kranken der Pfarrei 
08:30 Uhr Heilige Messe 

als Jahresgedächtnis für Maria Seufert und für Franz Seufert 
für Reinhard Schleicher und lebende und verstorbene Angehöri-
ge der Familien Schleicher und Walter 
zur immerwährenden Hilfe 

 
Mittwoch, 21.11.: Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusa-
lem 
15:00 Uhr Erstkommunionunterricht im Pfarrheim 
19:00 Uhr Smovey-Training im Pfarrheim 
 
Freitag, 23.11.: Freitag der 33. Woche im Jahreskreis 
08:30 Uhr Heilige Messe nach Meinung 
13:30 Uhr Treffen am Pfarrheim zum Einkehrtag (kfd) im 

Bonifatiuskloster Hünfeld 
 
Samstag, 24.11.: Christkönigssonntag 
11:00 Uhr Smovey-Walk am Bürgerhaus 
18:00 Uhr VORABENDMESSE 
1. Les.: Dan 7, 2a.13b-14 / 2. Les.: Offb 1, 5b-8 / Ev.: Joh 18, 33b-37 

6-Wochenamt für Cäcilia Storch 
für Irmgard Menz 
für Ewald Semler 
für Erich Leipold 
für Theo und Marichen Jestädt, Gerhard und Anna Reith und Ro-
bert Schütz 
für verstorbene Geschwister und Angehörige 

Messdiener: Gruppe C, L (Frau A. Hohmann), Kollekte: für die Heizung 
 
Sonntag, 25.11.: Christkönigssonntag 
14:00 Uhr bis 17:00 Uhr Adventsbasar in der Bücherei 
 
Pfarrbücherei ist geöffnet: 

Mittwoch, 14.11., von 17.30 bis 18.30 Uhr: Nele/Bernadette/Billy 
Freitag, 16.11., von 18.00 bis 19.00 Uhr: Patricia/Amira 
Mittwoch, 21.11., von 17.30 bis 18.30 Uhr: Nele/Felicitas/Katharina 
Freitag, 23.11., von 18.00 bis 19.00 Uhr: Cara/Patricia/Billy 
 

Kath. Pfarrei Hattenhof 

Neuhofer Str. 8, Tel.: (0 66 55) 27 09  
www.katholische-kirche-hattenhof.de  
E-Mail: sankt-kosmas-hattenhof@pfarrei.bistum-
fulda.de  
Öffnungszeiten: Mo. geschlossen, Di 10–12 Uhr, 
Mi 9–12 Uhr und 14–16 Uhr,Do und Fr 9–12 Uhr 
Die Homepage der Pfarrei Hattenhof, Rothemann und Kerzell finden 
sie unter www.katholische-kirche-hattenhof.de  
Wer Veröffentlichungen, Termine, Informationen, Fotos etc. für die  
Homepage der Pfarrgemeinde hat, möge dies bitte weiterleiten an 
folgende E-Mail Adresse:  
homepage-pfarrgemeinde-hattenhof@gmx.de wir bemühen uns es 
zeitnah zu veröffentlichen. 
 
Mittwoch,14.11.2018, Tagesmesse, grün 
Kerzell 
14:00 Uhr Seniorentreff im Bürgerhaus 
Hattenhof 
18:30 Uhr Rosenkranzgebet 
19:00 Uhr Tagesmesse 

Amt z. Ehren d. Immerw. Hilfe im bes. Anliegen 
Eichenzell 
20:00 Uhr Besinnungsabens des Verwaltungs- und Pfarrgemeindera-
tes im Pfarrzentrum Eichenzell 

 
Donnerstag, 15.11.2018, Tagesmesse, Hl. Albert der Große, 
Hl. Leopold, weiß 
Rothemann 
19:00 Uhr Tagesmesse 

Amt z. Alte u. Kranke der Kirchengemeinde Rothemann 

16:30 Uhr Erstkommunionunterricht im „alten“ DGH 
Hattenhof 
17:15 Uhr Jugendgruppenstunde im Pfarrheim 
 
Freitag, 16.11.2018, Tagesmesse,grün 
Hattenhof 
08:00 Uhr Rosenkranzgebet 
08:30 Uhr Tagesmesse 

Amt z. Ehren d. Hl. Blutes 
15:00 Uhr Erstkommunionunterricht im Pfarrheim 
 
Samstag,17.11.2018, Vorabendmesse, grün 
Hattenhof 
17:00 Uhr Vorabendmesse mit Chor Siranon 

Jta. Brigitte Happ 
Amt z. Dank u. f. Leb. u. Verst. d. Fam. Weß 
Amt f. leb. u. verst. Mitglieder d. freiw. Feuerwehr Hattenhof 
Amt f. Erich Bug, leb. u. Verst. Angeh. 
Amt f. Maria Vogel u. verst. Ehemann 
Amt f. Leb. u. Verst. d. Fam. Heil u. Gerst 
Amt f. Sophie Weß u. verst. Ehemann Karl 

Lektor: Timon Weß, Anschließend Gedenken am Ehrenmal 
 
Sonntag, 33. Sonntag im Jahreskreis, Volkstrauertag- 
Diasporasonntag, Mk 13,24-32, grün 
Rothemann 
08:30 Uhr PFarramt 

Amt f. Leb. u. Verst. d. Pfarrei 
Jta. f. Anneliese Schmitt 

Lektor: Klaus Baumann 
Kerzell 
10:00 Uhr Hochamt mit der Kinderkirche 

Amt z. Ehren d. Hl. Elisabeth u. z. Dank 
Amt f. Leb. u. Verst. Mitglieder d. freiw. Feuerwehr 
Amt f. Leb. u. Verst. Mitglieder d. CDU Kerzell 
Amt f. Karl u. Paula Diegelmann u. verst. Angeh. 
Amt f. Auguste, Wilhelm u. Angela Heiner 
Amt f. Edmund Heil 
Jta. f. Anna Diegmüller, Eheman Fritz, leb. u. verst. Angeh. 
Jta. f. Maria Weß u. verst. Ehemann 

Lektor: Winfried Weß, Anschließen Gedenken am Ehrenmal 
Kollekte: Bonifatiuswerk der deutsch. Katholiken u. Diaspora Sonntag 
 
Montag, 19.11.2018, Hl. Elisabet v. Thüringen 
Hattenhof 
10: 00 Uhr Tagesmesse 

Amt z. Eren d. Hl. Elisabeth u. z. dank 
Amt z. Dank i. einem besonderen Anliegen 

Rothemann 
18:00 Uhr Scholaprobe 
 
Dienstag, 20.11.2018, Tagesmesse, Hl. Korbinian, weiß 
Kerzell 
18:00 Uhr Bücherei im Bürgerhaus 
18:30 Uhr Rosenkranzgebt 
19:00 Uhr Tagesmesse 

Amt in einem besonderen Anliegen (R) 
Rothemann 
15:00 Uhr Seniorentreffen im „alten“ DGH 
19:45 Uhr BIbelabend in „alten“ DGH 
 
Mittwoch, 21.11.2018, Tagesmesse 
Hattenhof 
14:00 Uhr Seniorentreff om Bürgerhaus 
18:30 Uhr Rosenkranzgebet 
19:00 Uhr Tagesmesse 

Jta. f. Wilhelm u. Harald Ruppert,leb. u. verst. Angeh. 
20:00 Uhr Katechetentreffen im Pfarrheim 
 
Haushaltsplan 2019 für Kerzell und Rothemann 
Der Haushaltsplan 2019 für Hattenhof liegt für 2 Wochen zur Einsicht 
im Pfarrbüro aus (zu den Öffnungszeiten).
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Ev. Kirchengemeinde 
Bronnzell-Eichenzell 
Friedenskirche 

Pfarrer Helge Abel, Wartburgstraße 1, 36043 Fulda, 
Tel.: 0661/42434, Fax: 0661/94 26 89 6,  
E-Mail: Helge.Abel@ekkw.de 
Gemeindebüro, Pfarrbezirk Bronnzell, Tel.: 0661/42434 
Öffnungszeiten: Donnerstag von 8.00-13.45 Uhr 
 
Freitag, 16. November 
20.00 Uhr Sitzung des Kirchenvorstandes im Sitzungsraum des  
Gemeindezentrums der Trinitatiskirche, nicht öffentlich 
 
Sonntag, 18. November, Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr, 
Volkstrauertag 
11.00 Uhr Kantatengottesdienst, gehalten von Pfarrer Helge Abel und 
Chor 
 
Wochenspruch für die 47. Kalenderwoche: 
„Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi.“  
2. Korinther 5,10 
 
Dienstag, 20. November 
16.00-17.30 Uhr Konfirmandenunterricht des Pfarrbezirkes Bronnzell 
im Gemeindezentrum der Friedenskirche 
19.30 Uhr Geschenkte Zeit, ökumenischer Bibelgesprächskreis im  
Gemeindezentrum der Trinitatiskirche, angeleitet von Pfarrer i. R.  
Rudolf Zeller u. Pfarrer Edwin Röder 
 
Mittwoch, 21. November, Buß- und Bettag 
19.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Buß- und Bettag in der 
Friedenskirche, gehalten von Pfarrer Andreas Frisch, Pfarrer Helge 
Abel und Team 
 
Donnerstag, 22. November 
18.00-20.00 Uhr Jugendtreff im Gemeindezentrum Eichenzell,  
Kontakt: Pfarrer Edwin Röder, Tel.: 6659-918692 oder Wiebke Haipe-
ter, Tel.: 06659-618804 
18.00 Uhr Frauenkreis im Gemeindezentrum Friedenskirche;  
Kontakt: Isolde Leonhäuser, Tel.: 0661-76165 nach Absprache 
 
Samstag, 24. November 
10-12 Uhr Krippenspielprobe: „Die guten Hirten von Bethlehem“,  
gehalten von Anne Reumann 
 
Sonntag, 25. November, Ewigkeitssonntag (Letzter Sonn-
tag im Kirchenjahres) 
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Wein) mit Gedenken der Verstor-
benen im Kirchenjahre 2017/2018, Pfarrer Helge Abel 
 
Tagesspruch zum Ewigkeitssonntag: 
„Lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen, auf dass wir klug 
werden.“ Psalm 90,12 
 
Wochenspruch für die 48. Kalenderwoche: 
„Last eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen.“ Lukas 
12,35 
 
Trinitatiskirche 

Fasaneriestraße 7, 36124 Eichenzell  
(neben altem Friedhof) 
Pfarrer Edwin Röder, Roter Graben 4, 
36124 Eichenzell, Tel.: 06659/918692, Fax: 06659/915867, 
E-Mail: Edwin.Roeder@ekkw.de; 
Öffnungszeiten: Freitag von 08.00-13.30 Uhr 
 
Freitag, 16. November 
15.30-17.30 Uhr Probe des Kinderweihnachtsmusicals „Wir erzählen 
euch von einer Nacht“ im Gemeindezentrum der Trinitatiskirche  
Eichenzell 
 
Samstag, 17. November 
10.00 –15.00 Uhr 2. Konfer-Tag mit den Themen: Buß- und Bettag und 
Tod- und Ewigkeitstag 
10.15 Uhr Evangelische Andacht im Mehrgenerationenhaus der AWO 

in Eichenzell, gehalten von Pfarrer Helge Abel, dazu sind auch alle an-
deren Gemeindeglieder herzlich eingeladen. 
18.00 Uhr Abendgottesdienst am Vorabend des Vorletzten Sonntags 
des Kirchenjahres, gehalten von Pfarrer Helge Abel. Es findet kein Kin-
dergottesdienst statt. 
 
Sonntag, 18. November, Volkstrauertag 
11.00 Uhr Mitmachgottesdienst für Klein und Groß in Begleitung ihrer 
Eltern bzw. Angehörigen und allen, die gern mitfeiern wollen, gehal-
ten vom Mitmachgottesdienst-Team und Pfarrehepaar Ulrike und  
Edwin Röder 
 
Wochenspruch für die 47. Kalenderwoche: 
„Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi.“  
2. Korinther 5,10 
 
Montag, 19. November 
9.30 – 11.00 Uhr Moment mal – ökumenisches Frauentreffen, 
Kontakt: Frau Schirocky, Tel. 06659 / 4936 – in Absprache 
 
Dienstag, 20. November 
15.30-16.30 Uhr Konfirmandenunterricht der Gruppe 1 und 16.45-
17.45 Uhr Konfirmandenunterricht der Gruppe 2 des Pfarrbezirks 
 Eichenzell im Gemeindezentrum Trinitatiskirche 
19.30 Uhr Geschenkte Zeit, ökumenischer Bibelgesprächskreis im  
Gemeindezentrum der Trinitatiskirche, angeleitet von Pfarrer i. R.  
Rudolf Zeller u. Pfarrer Edwin Röder 
 
Mittwoch, 21. November, Buß- und Bettag 
19.00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag in der Trinitatiskirche, 
mit dem Thema: „Heute einen Krieg beenden“, Pfarrer Edwin Röder 
mit Beteiligung der Konfirmandengruppe Pfarrbezirk Eichenzell 
 
Donnerstag, 22. November 
18.00-20.00 Uhr Jugendtreff im Gemeindezentrum Eichenzell,  
Kontakt: Pfarrer Edwin Röder, Tel.: 6659-918692 oder  
Wiebke Haipeter, Tel.: 06659-618804 
18.00 Uhr Frauenkreis im Gemeindezentrum Friedenskirche;  
Kontakt: Isolde Leonhäuser, Tel.: 0661-76165 nach Absprache 
 
Freitag, 23. November 
15.30-17.30 Uhr Probe des Kinderweihnachtsmusicals „Wir erzählen 
euch von einer Nacht“ im Gemeindezentrum der Trinitatiskirche  
Eichenzell 
 
Sonntag, 25. November, Ewigkeitssonntag (Letzter Sonn-
tag im Kirchenjahres) 
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst am Ewigkeitssonntag (Saft) mit 
Gedenken der Verstorbenen im Kirchenjahr 2017/2018 verbunden mit 
einer Kerzenaktion; Pfarrer Edwin Röder mit Konfirmanden.  
Kindergottesdienst findet während des Hauptgottesdienstes statt. 
 
Tagesspruch zum Ewigkeitssonntag: 
„Lehre mich bedenken, dass wir sterben müssen, auf dass wir klug 
werden.“ Psalm 90,12 
 
Wochenspruch für die 48. Kalenderwoche: 
„Last eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen.“  
Lukas 12,35 
 

Ev. Kirchengemeinde 
Flieden - Neuhof  
Internet: http://www.ekfn.de  
Pfarrbüro Flieden-Neuhof 
Siglinde Schäfer , Telefon: 0 66 55 - 27 02 
Albert-Schweitzer-Straße 5, 36119 Neuhof 
Öffnungszeiten: 
Montag & Mittwoch 09.00 - 12.00 Uhr, 
Dienstag & Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr.  
 
Pfarramt Neuhof  
(Büchenberg, Döllbach, Dorfborn, Mittelkalbach, Neuhof,  
Niederkalbach, Tiefengruben, Zillbach), Pfarrerin Annika Wölfel,  
Albert-Schweitzer-Straße 5, 36119 Neuhof,Tel.: 0 66 55 - 91 83 59,  
E-Mail: pfarramt1.flieden-neuhof@ekkw.de 
Sprechzeit: Dienstag, 10.00 – 12.00 Uhr (oder nach Vereinbarung) 
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Pfarramt Flieden  
(Buchenrod, Döngesmühle, Eichenried, Flieden, Hauswurz, Höf und 
Haid, Kauppen, Magdlos, Rommerz, Rückers, Schweben, Stork, Struth, 
Veitsteinbach, Weidenau), Pfarrer Holger Biehn, Gerhard-Benzing-
Straße 6, 36103 Flieden, Tel.: 0 66 55-749 353, Fax: 0 66 55-749 352,  
E-Mail: pfarramt2.flieden-neuhof@ekkw.de 
Sprechzeit: Mittwoch, 17.15 – 19.00 Uhr (oder nach Vereinbarung) 
 
Veranstaltungen in Neuhof 

Sonntag, 18. November – Vorletzter So. d. Kirchenjahres  
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Biehn) 
10.00 Uhr Kinder-Gottesdienst (Pia Reuß)  
 
Wochenspruch: 
Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi.  
(2. Kor. 5,10)  
 
Montag, 19. November 
19.00 Uhr Freundeskreis (Hilfestellung für Suchtkranke u. Angehörige)  
 
Dienstag, 20. November 
15.30 Uhr Konfirmanden-Unterricht  
18.00 Uhr Jugendgruppe  
 
Mittwoch, 21. November – Buß- und Bettag 
14.00 Uhr ökum. Strickkreis 
16.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, in Mutter Teresa (Pfr. Knieper) 
19.00 Uhr Kirchspiel-Gottesdienst (Pfrin. Wölfel) 
 
Tagesspruch: 
Gerechtigkeit erhöht ein Volk; aber die Sünde ist der Leute Verderben.  
(Sprüche 14, 34) 

Donnerstag, 22. November 
20.00 Uhr Bergmannschor  
 
Freitag, 23. November 
16.00 Uhr Jungschar  
 
Sonntag, 25. November – (Ewigkeitssonntag) 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen (Pfrin. Wölfel 
& Pfr. Biehn) 
 
Veranstaltungen in Flieden  

Sonntag, 18. November – Vorletzter So. d. 
Kirchenjahres  
08.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, im evang. 
Gemeindehaus Flieden (Pfr. Biehn) 
11.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, im evang. 
Gemeindehaus Rommerz (Pfr. Biehn)  
 
Dienstag, 20. November 
09.30 Uhr Schwangerencafé & Krabbelgruppe 
16.00 Uhr Konfirmanden-Unterricht  
 
Mittwoch, 21. November – Buß- und Bettag 
16.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, in St. Katharina (Pfr. Biehn) 
19.00 Uhr Kirchspiel-Gottesdienst, in Neuhof (Pfrin. Wölfel)  
 
Donnerstag, 22. November 
16.00 Uhr Jungschar  
 
Sonntag, 25. November – (Ewigkeitssonntag) 
11.15 Uhr Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen  
(Pfr. Biehn & Pfrin. Wölfel), in der Friedhofshalle Flieden  

Vereine + Verbände

DRK Eichenzell 
Nikolausaktion 2018  

Alle Jahre wieder. . .… 
Auch in diesem Jahr ist unser Nikolaus mit seinem Knecht Ruprecht 
wieder bereit, viele Kinder und Erwachsene besuchen! 
Ob zur Weihnachtsfeier im Verein oder zum Nikolausabend in der  
Familie. Wir erbitten eine frühzeitige Terminabsprache mit Gudrun 
Stephan, Telefon 06659/3387  Ihr DRK Eichenzell 

Eichenzeller  
Dorfgemeinschaft 
Stammtisch  
Am 20.11.2018 um 19.00 Uhr findet der 
EDG-Stammtisch statt. Wir treffen uns 
im Rhönklub-Raum (neben dem Abwasserverband). Wir werden uns 
über unsere geplanten, gemeinsamen Aktionen unterhalten und mit 
der Terminplanung 2019/2020 beginnen.  
Ich bitten um pünktliche und vollzählige Teilnahme.  Dirk Fischer 
 Vorsitzender 

Musikverein Eichenzell 
Einladung zur Adventsfeier 

Hiermit laden wir alle Musikerinnen und Musiker, 
Mitglieder, Familien, Freunde und Helfer unseres 
Vereins recht herzlich zu unserem Adventsnach-
mittag am Sonntag, 25. November in den Proberaum ein.  
Wir treffen uns um 14.00 Uhr zu einem winterlichen Spaziergang. 
Danach genießen wir die Zeit bei einer Tasse Kaffee und leckerem  
Kuchen. Zur Unterhaltung zeigen wir wieder alte und neue Bilder und 
es gibt auch wieder etwas zum Basteln! 
Um besser planen zu können, bitten wir um Anmeldung bis zum 
18.11.2018 bei Heidi Diegmüler unter Tel. 06659/2779. 

Der Vorstand des Musikverein Eichenzell
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Rhönklub Eichenzell 
Frauengruppe 

Spiele-Abend 
Wann:   Freitag, 16. November 2018 
Wo:    Klubraum, Munkenstraße 1 
Treffen:  19:00 Uhr   
Frisch Auf!   Margit Grösch, Tel.: 06659/1768 

 
Seniorenwanderung in Eichenzell 

Wann:    Mittwoch, 21. November 2018 
Treffen:   14:00 Uhr, Genoba Eichenzell  
Wanderung:  „Rundwanderung in Eichenzell“ 
Gehzeit:   ca. 1 Stunde 
Abschluss :  „Rhönklubraum, Munkenstraße 1“ 
Wanderführung: Fam. Winfried u. Anni Schmelz, Tel.: 06659/1533 
Frisch-Auf! 
 

TLV Eichenzell  
Lauftreff 
Stephan Treger mit Sabine in der Lauftreff-Ab-
teilungsleitung bestätigt 

Im Rahmen der jährlichen Saisonabschlussfeier fand die 
Abteilungssitzung des Lauftreffs vom TLV Eichenzell statt. 

In dieser Sitzung erfolgte die Wahl zur Abteilungsleitung, die vom 
Wahlleiter und Mitglied des Geschäftsführenden Vorstandes, Wolf-
gang Braun, durchgeführt wurde. Der bisherige Abteilungsleiter mit 
seiner Vertretung stellten sich nach dem ersten erfolgreichen Lei-
tungsjahr erneut zu Wahl. 
Ohne Enthaltungen und Gegenstimmen wurden sie von den anwe-
senden Lauftrefflern einstimmig wiedergewählt.  
Stephan Treger als Abteilungsleiter und Sabine Treger als seine Vertre-
terin nahmen die Wahl an. 

Nach der Abtei-
lungssitzung 
wurde die Sai-
sonabschlussfei-
er in den Räum-
lichkeiten von 
Wolfgang Braun 
fortgesetzt. 
Durch die Mithil-
fe vieler Lauf-
treffler, die für 
feste und flüssi-
ge Nahrung 
sorgten, war die-
se Feier ein vol-
ler Erfolg. Erfreu-
lich auch die Teil-
nahme vieler 
Neumitglieder 
des Lauftreffs 
vom TLV-LTEi-
chenzell. 
 

Bericht und  
Foto:  

Wolfgang  
Kühnert 

 
Doppelschlag von Thomas Knips und AK-Sieg 
von Christopher Mühlen 

Zum Saisonende lief Thomas Knips am 8.11. beim Rothen-
burger Lichterlauf und am 10.11., diesmal mit Christopher 
Mühlen, beim 1. Lauf der Pohlheimer Winterlaufserie. 

Bei stimmungsvollem Flair und toller Stimmung an der Strecke waren 
in der Stadt Rothenburg vier Runden über insgesamt 8,8 km zu lau-
fen. 200 m Höhenunterschied und Kopfsteinpflaster forderten von den 
Aktiven einiges ab. In 33:12 Min. erkämpfte sich Thomas Knips in sei-
ner Altersklasse M40 einen tollen 2. Platz. Auch im Gesamteinlauf war 
er als 3. auf dem Treppchen. Seine gute Form bewies er auch zwei Ta-
ge später in Pohlheim, wo die 44. Winterlaufserie ihren ersten von drei 
Läufen veranstaltete. Über die 10 km lief er in sehr schnellen 38:52 
Min. auf den 3. Platz seiner Altersklasse und insgesamt auf den 
20.Platz. Er war damit nur 13 Sekunden hinter seiner persönlichen 
Bestzeit, sowie auch mit 13 Sekungen hinter dem Zweitplatzierten.  
25 Sekunden sind es nur auf den Sieger. 
37 Sekunden Vorsprung auf den Zweitplatzierten erlief sich Christo-
pher Mühlen als Sieger seiner AK M60 in sehr guten 43:14 Min. Damit 
belegte er den 58. Gesamtplatz. 
 
Diese Zeitunterschiede sind deswegen interessant, weil diese in die 
Serienwertung 
einfließen. Der 
zweite Lauf der 
Serie findet am 
19.01.2019 über 
15 km statt. Die 
Serienwertung 
erfolgt über Zeit-
addition, sodass 
auch im ab-
schließenden 
Lauf am 
09.02.2019, der 
über die Halbma-
rathonstrecke 
führt, noch viele 
Sekunden Diffe-
renz herausge-
laufen werden 
können. 

Bericht:  
Wolfgang 
Kühnert, 

Foto:  
Lauftreff 

Stephan und Sabine Treger

Thomas Knips und Christopher Mühlen
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TLV Eichenzell Tischtennis 
Damen 

Damen Verbandsliga Gr. Mitte 
TSC Freigericht : TLV 1977 Eichenzell  7:7 
Es fühlt sich an wie ein echter Sieg. Die 1. Damen 
des TLV Eichenzell konnten ihr Glück selbst kaum 
fassen, als Indra Dannheim den entscheidenden Punkt zum 7:7 Un-
entschieden holte. Zu Beginn sah es nämlich ganz und gar nicht nach 
einem Punktgewinn aus. So wurden beide Doppel zu Beginn verloren 
und es war lediglich einer grandios aufgelegten Stefanie Kress zu ver-
danken, dass der TLV einen Punkt in der ersten Spielrunde verzeichnen 
konnte. Im weiteren Spielverlauf gelang wiederrum nur Kress ein 
Punktgewinn, sodass es aus Sicht der Eichenzellerinnen 2:7 stand. So 
war es auch nicht ungewöhnlich, dass bei diesem Spielstand bereits 
der ein oder andere Gedanke zu der restlichen Sonntagsgestaltung 
wanderte. Aber es sollte anders kommen. So war es Miriam Mähner, 
die durch ihren 3:1 Sieg den Startschuss zu einer nicht für möglich ge-
haltenen Aufholjagd gab. Kress packte einmal mehr all ihre in Dubai 
aufgeladenen Energiedepots aus und schoss in einem hochklassigem 
Match Bianca Hüttel mit einem 3:1 Sieg von der Platte. Mit einer un-
nachahmlichen Ruhe und Souveränität war es Inge Grubmüller die 
der Nr.1 des TSC Freigerichts den Punktgewinn zum 6:7 abknüpfte. 
Dannheim vollendete zum umjubelten Punktgewinn. Gar die Vereins-
ikone Inge Grubmüller konnte sich nicht darin erinnern einen solchen 
Rückstand in ihrer überaus erfolgreichen Karriere jemals erlebt zu ha-
ben. Nun heißt es weiterhin Vollgas geben, sodass der zweite Saison-
sieg nicht nur zum Greifen nah ist, sondern gegen den TSF Heuchel-
heim mit einem großen Helau gefeiert werden kann.  
Punkte für Eichenzell: Kress (3), Dannheim, Mähner (2), Grubmüller  
 
Herren 

Herren Bezirksliga Gr. 2 
TLV 1977 Eichenzell : TV Hosenfeld 1911  9:4 
Zum Spitzenspiel der Bezirksliga empfing der Tabellenführer Eichen-
zell den Tabellenzweiten aus Hosenfeld. Zu Beginn fuhr das Einser-
Doppel um Thorsten Leitsch und Christian Roseneck einen ungefähr-
deten 3:1 Sieg ein. Mannschaftsführer Olli Schmitz haderte mit der 
mangelnden Chancenverwertung seines Doppelpartners und so 
musste man schließlich dem Spitzendoppel der Hosenfelder gratulie-
ren. Die starke Leistung von Valentin Ulrich und Ersatzmann Fabian 
Ruppert wurde leider nicht belohnt. Nach hartem Kampf verlor man 
unglücklich in der Verlängerung des Entscheidungssatzes. So geriet 
Eichenzell nach drei hart umkämpften Doppeln mit 1:2 in Rückstand. 
Gleich zu Beginn des Einzeldurchgangs überraschte Tobias Ruppert 
mit einem 3:2 Sieg über Stefan Erb, den er bis zu diesem Zeitpunkt 
noch nie bezwingen konnte. Die gewohnt starken Leitsch und Rosen-
eck überzeugten mit 2 ungefährdeten Siegen, ehe Schmitz und Ulrich 
die Führung auf 6:2 ausbauten. Lediglich Fabian Ruppert musste sei-
nem Gegner gratulieren. Im zweiten Durchgang musste sich nur 
Thorsten Leitsch seinem Gegner mit 3:2 geschlagen geben, ehe Ro-
seneck und Schmitz den Sack zu machen konnten. 
Mit einem unerwarteten 9:4 Sieg grüßt der TLV somit weiter von der 
Tabellenspitze. Punkte für Eichenzell: Leitsch/Roseneck, Ruppert(2), 
Leitsch, Roseneck(2), Schmitz(2), Ulrich 
 
Herren Bezirksklasse Gr. 4 
TSV Schmalnau/Rhön 1910/46 : TLV 1977 Eichenzell II  9:2 
Es war ein denkwürdiger Abend 
An diesem Wochenende trat die 2. Herrenmannschaft des TLV in 
Schmalnau an, dem Tabellenführer der Bezirksklasse Gruppe 4. Es war 
von vornherein klar, wer das Spiel gewinnen wird, zumal man auch 
noch mit zwei Ersatzspielern aus der 3. und 4. Herren antrat. So nahm 
das Spiel seinen erwarteten Verlauf. Einzig das Doppel Marcel Mül-
ler/Stefan Heil konnten im hart umkämpften 5. Satz überzeugen. Und 
damit fängt die denkwürdige Geschichte auch schon langsam an. 
Denn Marcel Müller spielte bereits im Doppel schon sehr gut auf. Im 
ersten Durchgang wurde kein Einzeln gewonnen, einzig Christian 
Brell kratze im 5. Satz an einem Sieg. Er zeigte somit eine starke Leis-
tung. Doch kommen wir wieder zurück auf den aller ersten Satz des 
Berichts. Denn jetzt kam das Spiel der Spiele. Marcel Müller (QTTR 
1620) spielte gegen Andreas Baier (ein QTTR von 1870 Punkten und 
wohl mit einer der besten Noppenspieler im Kreis bzw. Bezirk Fulda). 
Ein ungleicher Kampf (David gegen Goliath). Es ging los. 1. Satz 11:7 
für Baier, 2. Satz 9:11 für Müller, 3. Satz 11:13 für Müller, 4. Satz 11:5 
für Baier. Dann ging es in den fünften und entscheidenen Satz. Und 

der hatte es in sich. All das was Tischtennis von einem Spieler so ab-
fordert, Nerven bewahren, die richtige Taktik, Cool bleiben, was macht 
der Gegner, wo sind die Schwächen, all das konnte Marcel perfekt 
umsetzen und gewann den 5. Satz mit 8:11 für sich. Gratulation! Ein 
denkwürdiger Abend. Der Rest ist schnell erzählt. Man verlor deutlich 
mit 9:2. Somit ein verdienter Sieg für Schmalnau. 
Punkte für Eichenzell: M.Müller/S.Heil (1), M.Müller(1) 
 
Herren Kreisliga Gr. Süd 
TLV 1977 Eichenzell III : TV Hosenfeld 1911 II  8:8 
Als das „Perfect Double“ Christian Brell/Tizian Heil um 20.05 seinen 
Matchball zum glatten 3:0 Erfolg im Schlussdoppel verwandelt hatte, 
stand der erste Punktgewinn der 3. Herrenmannschaft nach zuvor vier 
Niederlagen fest. Entsprechend groß war der Jubel, hatte man doch 
nach einem 5:8 Rückstand schon fast nicht mehr damit gerechnet. 
Eichenzell startete wieder sehr holprig in die Partie und musste die 
ersten beiden Doppel abgeben. 
Matthias Dente/Andreas Nolte hielten dann aber ihr Team im Spiel 
und Manfred Mähner glich zum 2:2 aus. Dann konnte erstmal nur 
noch Andreas Nolte punkten, so dass die Gäste zwischenzeitlich mit 
7:3 in Führung lagen. Doch Eichenzell kämpfte sich noch einmal he-
ran. Matthias Dente punktete zum 7:4, ehe Andreas Nolte eine Gala-
vorstellung ablieferte. 
Er ließ das kompromisslose Angriffsspiel seines Gegners drei Sätze 
lang nie zur Entfaltung kommen und wurde mit seinem zweiten Ein-
zelerfolg zum „ Man of the Match“.  
Die Hoffnung zumindest auf einen Punkt beflügelte anschließend In-
go Wilker und Tizian Heil, die ihr Team auf 7:8 heranbrachten. 
Dann kam der Auftritt des „Perfect Doubles“, das seinem Namen alle 
Ehre machte, drei perfekte Sätze hinlegte und so zum 8:8 ausgleichen 
konnte. Da Eichenzell sogar 3 Sätze mehr gewonnen hatte, ist dieser 
Punktgewinn trotz des etwas glücklichen Verlaufes am Ende keines-
falls unverdient. Die 3. Herrenmannschaft hat sich nun 4 Punkte vom 
Abstiegsrelegationsplatz abgesetzt und sollte gestärkt in die letzten 
beiden schweren Vorrundenspiele gehen. Punkte für Eichenzell: 
Brell/Heil, Dente/Nolte, Mähner, Dente, Nolte (2), Wilker, Heil 
 
Herren 2. Kreisklasse Gr. Süd 
TLV 1977 Eichenzell IV : SV 1910 Neuhof  9:5 
Mit einem soliden 9:5 Erfolg über Neuhof festigt die fünfte Mann-
schaft des TLV ihren Platz an der Tabellenspitze. Nach drei ungefähr-
deten Siegen in den Doppeln, konnte man man direkt mit 3:0 starten 
und die Siegesambitionen unterstreichen. Mit nur einer Niederlage im 
vorderen sowie im mittleren Paarkreuz konnte man den Vorsprung 
schnell auf 7:2 ausbauen. Jürgen Fischer sicherte mit seinem zweiten 
Sieg an diesem Abend das Unentschieden, bevor die Gäste aus Neu-
hof nochmal mit 3 Siegen in Folge aufholten. Den finalen Punkt an 
diesem Abend sicherte sich Timo Ziebarth durch einen ungefährdeten 
3:0 Erfolg. Damit verweilt die Mannschaft um Anführer Michel Ries-
ner weiterhin am Platz der Sonne mit nur einem Punktverlust aus 6 
Spielen. Punkte für Eichenzell: Jan Fischer/Ziebarth, Jürgen Fi-
scher/Odenthal, Riesner/Mitanovski, Jürgen Fischer (2), Riesner, Zie-
barth (2), Odenthal  
 
Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. Süd 
TLV 1977 Eichenzell V : TV Hosenfeld 1911 IV  8:5 
Der TLV Eichenzell V feierte einen 8:5 Heimsieg gegen Hosenfeld IV. 
Die Partie startete ausgeglichen. Otto/Sauer punkteten mit einem 3:1 
Doppelsieg. Nachdem Jarosch zum 2:2 ausglich, bauten Ruppel und 
Sauer den Vorsprung auf 4:2 aus. Während Otto sich der stark aufspie-
lenden Nr. 1 des TV Hosenfelds geschlagen geben musste, konnte 
Ruppel einen ungefährdeten 3:0 Sieg einfahren. Jarosch bewies sich 
als der Nervenstärkere als er mehrere Matchbälle abwehrte und dann 
selber als Sieger mit 14:12 im fünften Satz von der Platte gehen konn-
te. So stand es 6:3 für die Heimmannschaft. Sauer musste in einem 
spannenden Fünf-Satz Spiel den Gegner nach deren unnachahmli-
chen Freudenausbruch gratulieren. Otto und Jarosch machten mit ih-
ren jeweils zweiten Einzelsiegen den zweiten Saisonsieg perfekt. 
Punkte f. Eichenzell: Otto/Sauer, Otto(2), Jarosch(2), Ruppel(2), Sauer. 
 
Nachwuchs 

Schüler A 1. Kreisklasse Gr. Süd 
TTG Margretenhaun-Künzell : TLV 1977 Eichenzell  1:6 
Männliche Jugend Bezirksliga 
TLV 1977 Eichenzell : TTG 1972 Horbach  0:6 
Männliche Jugend Kreisliga 
TSV 1963 Arzell : TLV 1977 Eichenzell II  6:3
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Geisterbeschwörung, ein Hacker und freizügige Entglei-
sungen – die rabenschwarze Komödie „Für die Familie 
kann man nichts“ hielt am Wochenende das Büchenberger 
Theaterpublikum in Atem. Dabei war der heimliche Star 
des Abends ziemlich reglos.  

Es ist etwas faul im Hause Beierle. Und damit ist ausnahmsweise mal 
nicht der penetrante Körpergeruch von Hermine Beierle (Manuela 
Aha) gemeint. Die überzeugte Esoterikerin hat nämlich seit ihrer 
Rückkehr aus dem Indienurlaub Angst, durch Duschen ihre Aura abzu-
waschen und treibt ihre drei Brüder Willi (Arno Matzner), Hubbi (Mar-
kus Happ) und Friedhelm (Christian Halbleib) mit Räucherstäbchen 
und Meditationsmantras in den Wahnsinn. Damit ist Hermine noch 
nicht einmal der absurdeste Charakter, den sich Drehbuchautor Hans 
Schimmel für seine Theaterkomödie „Für die Familie kann man 
nichts“ ausgedacht hat. 
Die Laientheatergruppe Kultur Schock Büchenberg e.V. präsentierte 
das Stück am ersten Novemberwochenende mit tiefschwarzem Hu-
mor und hohem schauspielerischem Einsatz an drei ausverkauften 
Abenden im Büchenberger Bürgerhaus. „Für die Familie kann man 
nichts“ war damit bereits das vierte Stück, das die 2012 gegründete 
Gruppe gemeinsam erarbeitete. Brachten sie die erste Aufführung 
noch in Eigenregie auf die Bühne, wurden sie dieses Mal erneut von 
Regisseurin Linda Fritz unterstützt, die mit ihrer fachkundigen Experti-
se für ein hohes schauspielerisches Niveau und kurzweilige Unterhal-
tung sorgte. 
Da das Leben ja bekanntlich die besten Geschichten schreibt, dreht 
sich auch dieses Stück im Kern um eine ganz gewöhnliche Begeben-
heit: der etwas spießige Friedhelm, der nach dem Tod der Eltern die 
Rolle des Familienoberhaupts angenommen hat, möchte seiner gro-
ßen Liebe Doris Stüber (Luka Hillenbrand) seine Familie vorstellen. 
Doch die hat es in sich. Während die oben beschriebene Hippie-
Schwester Hermine ihrer weinerlichen Freundin Gundula Strauß (Kers-
tin Müller) und der forschen Hausbesitzerin Getrud Wollensiek (Jas-
min Knur) mittels Geisterbeschwörung die Zukunft in Sachen Liebe 
voraussagen möchte, bringt sich der stotternder Bruder Hubbi mit sei-

nen waghalsigen Erfindungen fast um.  
Als ob das nicht genug wäre, wird der drit-
te Bruder, Computernerd Willi, von seiner kriminellen Vergangenheit 
als Hacker heimgesucht. Gerd Hollerbichel vom Verfassungsschutz 
(Michael Happ) stattet der Familie nämlich keineswegs zufällig einen 
Besuch ab. Da nutzt es auch nichts, dass die ehemalige Steuerberate-
rin Traudel Siebert (Andrea Chevalier), die Friedhelm eigentlich nur bei 
dessen Steuererklärung helfen wollte, nach einem versehentlichen 
Glas Wein völlig mannstoll über Gerd herfällt. Auch wenn die Szene, 
zu der passenderweise Joe Cockers „You Can Leave Your Hat On“ ein-
gespielt wird, einer der humoristischen Höhepunkte ist, ist der heimli-
che Star des Abends jedoch Albert (Karolina Klüh).  
Denn der schnurrbärtige Albert sitzt plötzlich in schwarzem Anzug mit 
Hut und Sonnenbrille auf der Couch und keiner weiß, wie er da hinge-
kommen ist. Keiner außer Ex-Hacker Willi, der sich seinen neuen Job 
als Leichenwagenfahrer wohl auch einfacher vorgestellt hatte. Denn 
Albert ist tot. Zumindest lässt er alle in diesem Glauben – und dafür 
auch einige Strapazen und Wiederbelebungs-Experimente von Erfin-
der Hubbi über sich ergehen. Eigentlich ist Albert nämlich ein Krimi-
neller, der sich als vermeintlich Toter vor den Behörden außer Landes 
schmuggeln lassen will. Bis das den Beteiligten klar wird, ist das Cha-
os jedoch bereits in vollem Gange. 
In der mit Familienfotos und Buddah-Altar detailreich ausgeschmück-
ten, liebevollen Wohnzimmerkulisse (Hubert Aha) entspinnt sich eine 
absurde Verstrickungskomödie in drei Akten, die nicht nur den Schau-
spielern ein hohes Tempo abverlangt. Die zahlreichen parallel verlau-
fenden Handlungsstränge wurden vor allem durch die präzise schau-
spielerische Ausgestaltung der einzelnen Charaktere zusammenge-
halten, die einem im Verlauf des Stückes fast ein bisschen ans Herz 
wachsen. Mit Mut zur charmanten Selbstironie und viel Witz macht 
Kultur Schock Laientheater auf hohem Niveau. Ja, für die Familie kann 
man nichts. Im Falle der Beierles hätte man es aber sicher noch deut-
lich schlechter treffen können.  
Die Theatergruppe Kultur Schock Büchenberg e.V. bedankt sich bei al-
len Zuschauern und Helfern und den beiden Sponsoren Gasthaus „Zur 
Sonne“ und GF Bauprojekt GmbH & Co. KG Büchenberg.

Theater Kultur Schock Büchenberg 
Rendezvous mit einer Leiche

Theater Kultur Schock Büchenberg



Eichenzell – 25 – Nr. 46 / 2018

VDK Hattenhof- 
Büchenberg-Thalau 

Jahresabschlussfeier 

Einladung zur Jahresabschlussfeier am 
Samstag, den 01.12.2017, um 11.30 Uhr 

nach Thalau in die Gaststätte “Zum Hirsch”. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden 
2. Gemeinsames Mittagessen (Büffet) 
3. Ehrung langjähriger Mitglieder 
4. Geselliges Beisamensein 
Bezüglich des Mittagessen ist eine Voranmeldung bis zum 22. Novem-
ber erforderlich bei: 
Gerhard Langer Tel. 06655/4171 oder 
Marion Diegelmann Tel. 0151/53335398 
Bitte Fahrgemeinschaften bilden. Um rege Beteiligung wird gebeten! 

Gerhard Langer 
1. Vorsitzender 

Siegerehrung in Kerzell 
Regionalverband 453 Osthessen 
und RV Fuldatal 

Der Verein 04992 „Heimkehr“ Kerzell lädt 
Euch hierzu recht herzlich ein am 

Samstag, den 24. November 2018  
Programm: 
14.00 Uhr Kaffee & Kuchen / Züchtertreff 
16.30 Uhr Siegerehrung der RV-Fuldatal 
17.00 Uhr Versteigerung von Tauben und Gutscheinen deutscher und 
belgischer Spitzenzüchter 
18.00 Uhr Abendessen 
19.00 Uhr Siegerehrung der Meister des Regionalverbandes 
20.00 Uhr gemütliches Beisammensein 
Ort: Bürgerhaus Kerzell, Mühlenstr. 22, 36124 Eichenzell 
Es freuen sich auf Euch die Kerzeller Brieftaubenzüchter 
 

kfd Lütter 

Freitag, 16.11.2018 - Kinoabend mit 
Heinz Rühmann um 19:30 Uhr  
im Pfarrheim 
Dazu servieren wir Feuerzangenbowle und an-
dere kleine Snacks gegen eine Spende. 
Freitag, 16.11.2018 - Annahmeschluss für die Weihnachts-
Päckchenaktion „HOFFNUNGSZEICHEN“ 
Wir sammeln - wie jedes Jahr - Süßigkeiten, kleine Spiele und Stofftie-
re, Malbücher und Stifte, Haarschmuck usw. für Kinder in Bosnien (bit-
te keine Textilien). Außerdem benötigen wir Schuhkartons, Weih-
nachtspapier und Grußkarten.  
Die offenen, nicht verpackten Päckchen sowie Geld- und Sachspen-
den können bei Ilse Hohmann, 06656 - 8595 abgegeben werden.  
Freitag, 23.11.2018 EINKEHRTAG  
im Bonifatiuskloster in Hünfeld !!! 
Thema: „Zum Glück ist das Glück keine Glücksache!“ 
Treffpunkt um 13:30 Uhr am Pfarrheim (Fahrgemeinschaften) 
Beginn: 14:30 Uhr mit Kaffee und Kuchen 
Kosten: 6,50 € - alle anderen Ausgaben werden von der kfd übernom-
men. Referent: Pater Karl-Heinz Vogt OMI 
Anmeldung bis zum 16.11.2018 bei Daniela Jestädt, 06656 - 6363 
 
Montag, 19.11.2018 - Vortreffen lebendiger Advents- 
kalender 2018 um 20:00 Uhr im Pfarrheim 
„24 Lichter auf dem Weg„ - Jedes Licht, auch wenn es noch so klein 
und unscheinbar ist, vertreibt die Finsternis. 
So sind für jeden Tag im Advent Impulstexte zu verschiedenen Lich-
tern um 17.00 in der Kirche zu hören. 
Wir werden eine Krippe gestalten, die täglich mit dem entsprechen-
dem Licht zur Geschichte erweitert wird, bis wir an Weihnachten an-
kommen um dem zu begegnen, der hinter dem Fest der Feste steht, 
„dem Licht der Welt“. Lasst euch inspirieren, die Adventszeit nicht 
Stress und Hektik zu überlassen. 
Wer Lust bekommen hat Teil der Lichter zu werden, kann sich bei  
Brigitta Lang, 06656 - 6976 melden.

VdK Eichenzell 
Gedenkgottesdienst  

Am Sonntag, 18. November 2018 findet um 10.00 Uhr in 
der Kath. Kirche Eichenzell anlässlich des Volkstrauertages 
ein Gedenkgottesdienst für die verstorbenen Mitglieder des VdK-
Ortsverbandes Eichenzell statt. 
Hierzu laden wir herzlich ein! 

Ihr VdK - Ortsverband Eichenzell
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kfd Rhönshausen 
Termine 

Dienstag. 20. November 2018 -  
Bastelabend für unseren Adventsbasar 
Wir treffen uns am 20. November ab 19.00 Uhr im kfd-Raum und wol-
len verschiedene Dinge für unseren Adventsbasar basteln. 
 
Donnerstag, 22. November 2018 - kfd-Treff Ü60  
Wir treffen uns am Donnerstag, 22.11.2018 um 14.30 Uhr im Kirchen-
raum. Nach einem Impuls und etwas Gehirntraining sitzen wir noch 
gemütlich zusammen. Jede bringt das, was sie verzehren will selbst 
mit. Weitere Informationen bei Brunhilde Frohnapfel, Tel. 2114 
 
Donnerstag, 22. November 2018 - Handarbeitszeit 
Am 22.11.2018 seid ihr wieder herzlich eingeladen eure eigenen 
Handarbeitsstücke etwas weiter voran zu bringen.  
Bei einem gemütlichen Glas Tee oder anderen leckeren Getränken und 
netten Gesprächen wollen wir gemeinsam stricken, häkeln oder ähnli-
ches. Wir treffen uns ab 20:00 Uhr im Frauenraum. 
 
Sonntag, 25. November 2018 -  
Nacht der Lichter in Eichenzell 
Auch in diesem Jahr wird in der Pfarrkirche in Eichenzell wieder die 
„Nacht der Lichter“ sein.  Die Kirchengemeinde  Eichenzell und die 
Schola Impuls laden dazu am 25.11.2018 um 19:00 Uhr ein. 
Die Kirche wird nur mit Kerzen beleuchtet und die Taize-Gesänge mit 
den Wiederholungen tragen dazu bei, dass man wirklich zur Ruhe 
kommt und sich entspannen kann.

Seniorentreffen Rothemann 

Das nächste Seniorentreffen findet am Dienstag, 20. Novem-
ber 2018, ab 15:00 Uhr, im „alten“ Bürgerhaus statt. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Rosi und Erich
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Bund der Heimatfreunde 
Rothemann 
Abschlusswanderung 2018 

Am Sonntag, 18. November 2018 findet  
unsere diesjährige Abschlusswanderung, 
nach Kerzell in den Gasthof Waidmanns-
heil, statt. 
Los geht’s um 13:00 Uhr an der Wandertafel in der Ortsmitte am Döll-
bach. Wir wandern von unserem schönen Döllbachtal zur Schuit, nach 
Hattenhof, durch den Ort Richtung Kerzell, über die Autobahn A 66, 
am Kerzeller Sportplatz vorbei zum Gasthof Waidmannsheil. 
Dort sind für uns Plätze reserviert, es gibt Kaffee und Kuchen und al-
lerlei Getränke. In unseren schönen Heimatort Rothemann zurück 
wandern wir durch den Kerzeller-Wald zur Pizzeria Italia mit anschlie-
ßendem Essen. Die Wanderstrecke ist ungefähr 10 km lang. 
Bitte gebt mir rechtzeitig Bescheid wer mit wandert: 
Tel. 06659/9183900 oder 0157/84028148 
Auf eine rege Teilnahme freuen sich der Vorstand und 

Euer 2. Wanderführer 
Lothar Noll 

kfd Rothemann 
Gemeinschaftsmesse  
der Frauen 

In der St. Barbara Kirche findet am  
Donnerstag, 22. November 2018, um 08.00 Uhr eine Gemein-
schaftsmesse der Frauen statt.  
Die Kollekte ist für die segensreiche Arbeit von Pater Heribert be-
stimmt – anschließend besteht die Möglichkeit im alten Bürgerhaus 
lecker zu frühstücken. 

KAB Welkers 
Einladung zum Spieleabend 

Freitag: 16. November 2018 
 
Beginn: 19.00 Uhr 
im Vereinsraum des Bürgerhauses 
Wer gerne mit uns in geselliger Runde einen schönen Abend verbrin-
gen möchte ist herzlich eingeladen. Spiele können gerne mitgebracht 
werden. Wir freuen uns auf Euer Kommen.  
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Wander- und Radsport-

freunde Welkers e.V. 
Samstag, 01.12.2018 -  
Hüttenabend in Thalau  
(mit Anmeldung !!!) 

Dieses Jahr verbringen wir gemeinsam mit dem Gesangs-
verein Treugold Welkers den Hüttenabend im schön gele-
genen Gasthof „Zum Hirsch“ in Thalau. Um für möglichst al-
le einen schönen Tag zu bieten, haben wir den Weg dorthin 
wie immer in mehreren Varianten ausgearbeitet. Am Gast-
hof Zum Hirschen treffen wir gegen 17:00 Uhr ein. Selbst-
verständlich können auch alle, die gerne per PKW nach Tha-
lau kommen möchten, den Gasthof direkt anfahren. Auch 
in diesem Fall benötigen wir eine Anmeldung. 

Kurze Strecke – 7 km, 86 Höhenmeter: 
Treffpunkt ist um 14.30 Uhr in Welkers an der Sitzbankgruppe am 
Sportplatz. Von dort laufen wir zunächst Richtung Lütter. Vorbei an der 
Thomasquelle verläuft der Weg über schöne Waldwege bis wir zu den 
Wochenendhäusern nach Ried kommen. Wir überkreuzen die Land-
straße nach Thalau und über Feldwege erreichen wir den Ort Thalau. 
Das Gehtempo wird so gehalten, dass jeder mitkommen kann. Es wird 
immer wieder gesammelt, gewartet und darauf geachtet, dass alle 
gut bei der Gruppe dabei bleiben können. Der Weg verläuft nicht steil 
und ist für jeden machbar.  
 
Lange Strecke – 23 km, 500 Höhenmeter: 
Treffpunkt ist um 09.30 Uhr in Welkers an der Sitzbankgruppe am 
Sportplatz. Von dort laufen wir zunächst Richtung Lütter. Von hier aus 
geht es auf schönen Wegen mit toller Aussicht zur Ebersburg hinauf. 
In Rabennest machen wir die Mittagseinkehr im Rhön Panorama.  
Gut gestärkt steigen wir auf einem der schönsten Wanderwege der 
Region nach Schmalnau ab. Von dort sind es nur noch wenige Kilome-
ter bis nach Thalau. 
 
Anfahrt per PKW: 
Auch die eigene Anfahrt ist wie immer möglich, aber auch in diesem 
Fall bitten wir um eine Anmeldung. Zieladresse: Gasthof “Zum 
Hirsch”, Altenhofer Str. 1, 36157 Ebersburg-Thalau 
 
Anmeldung: 
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich, entweder  
per Mail an bernd.mueller@wanderfreunde-welkers.de oder  
per Telefon unter 06659/1784. 
Bitte hierbei durchgeben: Name, Personenzahl, Streckenwahl kurz 
oder lang, Eigenanreise. Anmeldeschluss ist der 25.11.2018! 
 
Rückfahrt: 
Für die Rückfahrt haben wir einen Shuttle-Service organisiert, der uns 
zwischen 20.00 Uhr und 23.00 Uhr heimbringen wird.

Vor nunmehr über zehn Jahren haben 
Rosi und Erich Albinger die Senioren-
betreuung in Rothemann übernom-
men. Jeden 3. Dienstag trifft man sich 
in der ehemaligen alten Schule bei 
Kaffee und Kuchen. Darüber hinaus 
lädt das Ehepaar zweimal im Jahr die 
Senioren, jeweils im Mai und im Sep-
tember, in ihre umgebaute Scheune 
zum gemütlichen Beisammensein ein. 
Im September fand wieder einmal das 
Zwetschgenfest bei sehr schönem 
Spätsommerwetter statt. Es kamen 
wie in den Vorjahren eine Vielzahl von 
Besuchern, u. a. konnte man den Bür-
germeister Dieter Kolb begrüßen. 
Traditionell wird auf einen Unkosten-
beitrag verzichtet und stattdessen ein 

Spendenkorb aufgestellt. 
Der Erlös in Höhe von 
1.000 Euro ging erneut an 
das Hospiz St. Elisabeth 
zu Fulda, für das sich das 
Ehepaar Albinger seit eini-
gen Jahren stark enga-
giert. 
 
Im Rahmen der Spenden-
übergabe dankten der Ge-
schäftsführer Ansgar Erb 
und die Hospizleiterin 
Dagmar Pfeffermann dem 
Ehepaar für ihr langjähri-
ges soziales Engagement 
und für die Unterstützung 
des Hopizes.

Seniorentreff Rothemann 
1.000 Euro Erlös Zwetschgenfest Rothemann für Hospiz St. Elisabeth

Das Foto zeigt von links: Ansgar Erb, Rosi Albinger, Sr. Lioba, Dagmar 
Pfeffermann und Erich Albinger.  Foto: Sabrina Diegelmann

 @ Smileus / stock.adobe.com
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